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Angedacht 

Monatsspruch Juni: Denkt an die Gefangenen, als wärt ihr mitgefangen;  
denkt an die Misshandelten, denn auch ihr lebt noch in eurem irdischen Leib!  

(Hebräer 13, 3) 
Liebe Leserin, lieber Leser! 
Gott ist niemand, der irgendwo im Himmel thront und zwar 
verehrt werden will, aber sonst nichts mit uns zu tun haben 
möchte. Nein, Gott will uns Menschen ganz nah sein. Er 
nimmt wie ein fürsorglicher Vater Anteil am Leben seiner 
Kinder und freut sich, wenn es uns gut geht. Ihm ist aber 
daran gelegen, dass es allen seinen Kindern gut geht und 
wir füreinander da sind, wenn jemand in Not ist. 
 

Entsprechend geht es im Christsein nicht nur um unser eige-
nes privates Glück, sondern dass wir Verantwortung füreinander tragen, 
besonders für die Glaubensgeschwister, die unterdrückt, verfolgt oder ver-
trieben werden. Der Verfasser des Hebräerbriefs bittet uns deshalb, trotz 
vielfältiger eigener Sorgen für diese Notleidenden zu beten. Wir sollen sie 
also mit in unsere täglichen Gebete einschließen. Organisationen wie Open 
Doors veröffentlichen einen Fürbittkalender, der jeden Tag andere be-
drängte Glaubensgeschwister benennt und Rückmeldung gibt, wo unsere 
Gebete etwas bewirkt haben. 
 

Der Monatsspruch legt uns die Bedrängten aber in jeder Beziehung ans 
Herz. So geht es auch um unsere finanzielle Hilfe für Not in der Welt oder 
unserer Gemeinde. Ebenso sollen wir mitanpacken, wo Missstände prak-
tisch behoben werden können. Oder wo wir im Alltag unseren Mund für 
die Schwachen aufmachen sollten, da dürfen wir den Mut dazu haben. 
 

Der obige Bibelvers will uns nicht ein schlechtes Gewissen machen oder 
uns eine weitere Aufgabe reindrücken. Leiten soll uns bei alledem die 
Dankbarkeit, dass wir in unserem Land unseren Glauben frei und ungestört 
ausüben können, sowie das Wissen, dass auch wir jederzeit die Unterstüt-
zung der anderen brauchen könnten. – Darum: Bleiben wir dran am Beten 
und Unterstützen der Bedürftigen! Es lohnt sich. 
 
Ich wünsche Ihnen einen gesegneten Juni und gute Erfahrungen beim Um-
setzen des Monatsspruchs! 
 

Johannes Feldhäuser 
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Dekanat 

Abgefahren 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auf einem Motorrad fuhr er vor über 30 
Jahren in Untersteinach vor. Im April 
schickte der Kirchenvorstand Pfarrer 
Raimund Pretzer dankbar nach dem 
Schlusssegen auf seinem Motorrad in 
den Ruhestand.  
 

Für hervorragende Kirchenmusik 
ausgezeichnet 
 

Die Freude ist groß im Dekanatsbezirk 
Kulmbach: Dekanatskantor Christan 
Reitspieß wurde mit dem Titel eines 
Kirchenmusikdirektors die höchste Aus-
zeichnung verliehen, die seitens der 
Evang.-Luth. Landeskirche an herausra-
gende Persönlichkeiten für deren Ver-
dienste in der Kirchenmusik verliehen 
werden kann. Mit dieser Auszeichnung 
wird die exzellente Kirchenmusik gewür- 
 
 
 
 

digt, mit der sich Kulmbach weit über 
die eigenen Grenzen hinaus schmücken 
darf. Christian Reitenspieß gelingt es 
viele Menschen neben den Chören auch 
als Gäste und Förderer für das besonde-
re Kulturgut der Kirchenmusik zu begeis-
tern. Die Ehrung erfolgte durch Kirchen-
rat Wolfgang Böhm im Rahmen eines 
Gottesdienstes am 3. Mai in der Petrikir-
che. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

30 Jahre voller Engagement, Herz-
blut und Einsatz 
 

Christina Flauder hat Kulmbach drei 
Jahrzehnte in der Landessynode vertre- 
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Dekanat 
ten und dabei unglaublich viel bewegt. 
Für dieses großartige Wirken wurde sie 
von Oberkirchenrat Florian Baier, Dekan 
Friedrich Hohenberger und Synodenprä-
ses Jürgen Bodenschlägel gewürdigt. Ein 
herzliches Dankeschön für so viel Hinga-
be und Verantwortung! 
 

Aus dem Stand in hohes kirchliches 
Leitungsamt gewählt! 

 

Was für ein be-
sonderer Mo-
ment: „unser“ 
Luca-Fynn 
Schieblich wurde 
mit nur 21 Jah-
ren bei seiner 
ersten Teilnah-

me an der Frühjahrstagung der Landes-
synode der Evang.-Luth. Kirche in Bay-
ern direkt zum Ersten Vizepräsidenten 
gewählt! Gemeinsam mit Präsidentin 
Tanja Keller und zweitem Vizepräsident 
Pfarrer Frank Bienk bildet er nun das 
Präsidium des Kirchenparlaments – und 
übernimmt damit Verantwortung auf 
höchster landeskirchlicher Ebene. 
 

WENN DU INS FEUER GEHST, WIRST DU 
NICHT BRENNEN - Dekanatsgottesdienst 
 

Im Rahmen des Jubiläumsfestes „150 Jah-
re Feuerwehr Rothwind-Fassoldshof“ fin-
det der traditionelle Dekanatsgottes-
dienst dieses Jahr am Sonntag, 12. Juli 
2026 um 10.00 Uhr im Festzelt in Rot-
hwind statt. Der Gottesdienst wird von 
Dekan Friedrich Hohenberger und Team 
gestaltet und musikalisch vom Posau-
nenchor Veithlahm umrahmt. Das Feu-
erwehrfest sorgt für das leibliche Wohl  
 
 
 
 
 

und bietet ein beachtenswertes Kon-
zertprogramm vom 10.-12.7.26 

 

Gut angelegtes Geld:  
 

35.218 Euro wurden in den Kirchenge-
meinden des Dekanatsbezirkes Kulm-
bach 2025 für die letzte Aktion Brot für 
die Welt gespendet (2024: 44.656 Euro - 
2023: 39.564 Euro - 2022: 44.579 Euro). 
Dass es möglichst vielen Menschen das 
Leben zum Guten wendet, dafür möge 
Gott seinen Segen geben! 
 

Vorschau:  
 

Tagesfahrt in die unbekannteste  
aller bayrischen Großstädte  
Dekan Friedrich Hohenberger plant für 
Dienstag 13. Oktober 2026 im Rahmen 
einer geführten Studienfahrt einen Be-
such in Fürth/B.  
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Evangelische Jugend / Veranstaltungen 

Stammtische 
 

Die Evangelische Jugend lädt 
herzlich zu ihren regelmäßi-
gen Jugend-Stammtischen 
ein. Alle Interessierten sind 
willkommen.Zeiten und Orte 
sind auf unserer Website ej-
ku.de zu finden. 
 

Kinder-Mitmach-Zirkus 
Auch in diesem Jahr finden 
wieder zwei Durchläufe des 
Kinder-Mitmach-Zirkus in der 
ersten Sommerferienwoche 
statt. Die Nachfrage war sehr 
groß, sodass bereits alle Plätze 
vergeben sind. Eine Anmel-
dung ist daher leider nicht 
mehr möglich. 
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Veranstaltungen 
Nach dem Erfolg im vergangenen Jahr 
wird es auch heuer wieder eine Markt-
musik mit den Morgenbläsern geben. Am 
Mittwoch, 24. Juni 2026 werden die Mor-
genbläser um 11:00 Uhr zum Kulmbacher 
Wochenmarkt ein Standkonzert spielen. 
Der Standort wird wieder die Ecke zwi-
schen dem Eiscafé Sanremo und der Gra-
benstraße, im Italienischen Winkel sein. 
Was bietet sich da Besseres an als das 
Ständchen unter das Motto: "Bella Italia" 
zu stellen? In der geplanten halben Stun-
de werden ausschließlich beliebte Melo-
dien aus unserem gern bereisten Urlaubsland erklingen und so Erinnerungen und viel-
leicht auch Sehnsüchte wecken, wie "O sole, mio" - "Santa Lucia" - "Funiculi-Funicula" 
um nur einige Titel zu nennen. Lassen Sie sich überraschen und kommen Sie am Mitt-
woch, 24. Juni um 11:00 Uhr auf den Marktplatz! Gerne dürfen noch Musikerinnen und 
Musiker,  in allen Stimmungen und -lagen - egal ob Holz, ob Blech - zu uns stoßen! Ge-
probt wird immer jeden vierten Dienstag im Monat, immer von 10:00 bis 12:00 Uhr im 
1. OG des Burgut in der Waaggasse. Die nächsten Proben sind am 19. Mai und am 23. 
Juni (Generalprobe),             

Ihr Bezirksposaunenchorleiter Hermann Weiß 
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Studierendenseelsorge 

Gemeinsam unterwegs – international & bunt 
 

Das Internationale Café als Ort der Begegnung und des 
Austauschs von ESG und KHG im Café im Burggut: Die 
Abende mit vielfältigem und leckerem Mitbringbuffet 
und abwechslungsreichem Programm gestalten die 
Studierenden selbst. Auch bei Unternehmungen wie 
der Wanderung zusammen mit Studierenden aus Bay-
reuth – entsteht Gemeinschaft – offen, international 
und voller Leben. Die nächsten Termine sind:  
Freitag 29.05, Mittwoch 10.06, Mittwoch 24.06,  
Montag 06.07. 
 
Evangelische Studierendengemeinde Bayreuth (ESG) 
Heinrich Busch, Pfarrer 
Richard-Wagner-Straße 24 
95444 Bayreuth 
Tel: +49 (0)921 67120 
Fax: +49 (0)921 515969 
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Auferstehungskirche 

Wir laden ein: 
 

Frauenmissionsgebetskreis I:  
Jeden 2. Montag im Monat, 14.30 Uhr;  
Info: Frau Haun,  
haunkulmbach@t-online.de 
 

Frauenmissionsgebetskreis II:  
Info: Frau Werther, Tel. 2009 
 

Frauenfrühstück:  
Donnerstag, 9.00 Uhr: 25. Juni, 23. Juli; 
Info im Pfarramt, Tel. 48 26 
 

Hauskreis:  
Info: Familie Krauß, Tel. 8 41 70 
 

Kindergottesdienst:  
Info: Monika Thon, Tel. 8 27 96 75 
 

Jungschar „Kirchenschätze:  
Dienstag, 15.30 Uhr:  
9. Juni, 7. Juli; Info: S. Hühnlein,  
Tel. 0151 1768 4531 
 

Jugendtreff:  
Info im Pfarramt, Tel. 4826 
 

Posaunenchor:  
Montag, 18.15 Uhr; 
Info: Esther Heller, Tel. 90 88 86 
 

Harfengruppe „Vielsaitig“:  
Info: Diakon Günther Wagner,  
Tel. 0160 759 5545 
 

Kirchenvorstandsitzung:  
Mittwoch,  
19.30 Uhr:  
24. Juni,  
22. Juli 

Auferstehungskirche 
www.auferstehungskirche-kulmbach.de 
 

Evang. Pfarramt Auferstehungskirche 
Hagleite 28, 95326 Kulmbach 
Tel. 4826 
Pfarramt.auferstehung.ku@elkb.de 
 

Bürozeiten:  
Mo 8 - 12 Uhr  
Mi 8 - 12 Uhr  
Fr  8 - 10.30 Uhr 
 

Pfarrer Johannes Feldhäuser, Tel. 4826 
johannes.feldhaeuser@elkb.de 
 

Vertrauensfrau Erika Lutz 

Spendenkonto: Sparkasse Kulmbach: 
IBAN: DE 46 7715 0000 0000 1594 42 
 

Pfarrer             Vertrauensfrau   Sekretärin                     
Johannes Feldhäuser Erika Lutz    Heidi Krauß                   

mailto:haunkulmbach@t-online.de
http://www.auferstehungskirche-kulmbach.de
mailto:Pfarramt.auferstehung.ku@elkb.de
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Auferstehungskirche 

Unsere Gottesdienste: 
 

1. Sonntag nach Trinitatis 7. Juni 
11.00 Uhr Spätgottesdienst  
(Pfrin. Scheler)  
 

2. Sonntag n. Trinitatis 14. Juni 
9.30 Uhr Gottesdienst  
(Lektor Werther), anschließend 
Kirchenkaffee im Gemeindehaus 
 

3. Sonntag n. Trinitatis 21. Juni 
9.30 Uhr Gottesdienst  
(Pfr. Feldhäuser) 
 

4. Sonntag n. Trinitatis 28. Juni  
9.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl (Traubensaft) 
(Pfr. Feldhäuser) 
 

5. Sonntag n. Trinitatis 5. Juli 
10.00 (!) Uhr Gottesdienst zum  
Altstadtfest auf dem Marktplatz 
 

6. Sonntag n. Trinitatis 12. Juli 
10.00 (!) Uhr Dekanatsgottesdienst 
in Rothwind 
 

7. Sonntag n. Trinitatis 19. Juli 
10.00 Uhr (!) Familienfreundlicher 
Gottesdienst im Mönchshof-
Biergarten  
(Pfr. Feldhäuser & Team);  
musikalisch ausgestaltet vom  
Posaunenchor 
 

8. Sonntag n. Trinitatis 26. Juli 
9.30 Uhr Gottesdienst  
(Pfrin. Scheler), anschließend  
Kirchenkaffee im Gemeindehaus 
 

 

Kasualien werden aus  
Datenschutzgründen  
im Internet  
nicht veröffentlicht.  

Kasualien 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bläserjubiläum 
 

Bereits vor 50 Jahren fing unsere Chor-
leiterin Esther Heller als Konfirmandin 
mit dem Trompete-Blasen an. Obwohl 
sie zwischendrin mal pausierte, konn-
ten wir sie jetzt in einem Bläsergottes-
dienst für 40jähriges Spielen im Chor 
mit der silbernen Bläsernadel aus-
zeichnen. Wir gratulieren ganz herz-
lich, sind überaus dankbar für ihren 
treuen Dienst - auch als Dirigentin - 
und hoffen, sie kann noch lange zur 
Ehre Gottes musizieren! 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wer übrigens Lust hat, selber Posaune 
oder Trompete zu blasen: Frau Heller 
beginnt jetzt wieder mit einem neuen 
Kurs – montags um 17.15 Uhr im Ge-
meindehaus.  
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Auferstehungskirche 

Gartenaktion und Kirchenputz 

Nicht nur die diesjährigen Konfirman-
den-Familien, sondern auch viele an-
dere halfen mit, durch Zusammenre-
chen der Laubberge auf dem Kirchen-
gelände, das Beschneiden der Rosen 
sowie das Reinigen der Kirche alles für 
Ostern und die Konfirmation schön zu 
machen. Das ist eine ganz wichtige 
Arbeit, für die es hinterher eine lecke-
re Brotzeit gab. Allen, die mitwirkten 
(auch bei der Verköstigung), ein herzli-
ches Vergelt’s Gott! 
 

Konfirmation 2026 
 

„Hoffnung für Hoffnungslose“ betitel-
ten unsere Konfirmandinnen und Kon-
firmanden ihren einprägsamen, kurz-
weiligen Vorstellungsgottesdienst, bei 
dem es um die Hoffnung ging, die wir 
gerade auch durch die Auferstehung 
Jesu an Ostern haben.  
Am Palmsonntag konfirmierten diese vier 
Mädchen und zwei Jungs dann in unserer 
Kirche. In seiner Ansprache erklärte Pfar-
rer Feldhäuser, was für ein wertvolles 
Geschenk der Glaube ist, das unter ande-
rem hilft, sich nicht ständig mit anderen 
vergleichen zu müssen.  

Der Festgottesdienst wurde musika-
lisch ausgestaltet durch Herrn Birner 
an der Orgel und Herrn Schimmel am  
E-Piano. Unsere Vertrauensfrau Erika 
Lutz sowie Vanessa Neumärker vom 
Jugendreff gratulierten den frisch Kon-
firmierten herzlich und wünschten 
ihnen Gottes Segen für ihren Glau-
bensweg. Dem schließen wir uns gerne 
an! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Foto: E. Drews 
 

Karwoche und Ostern 
 

Es ist eine gute Tradition in unserer 
Kirchengemeinde, das Gedenken an 
Jesu Tod und Auferstehung ganz be-
wusst zu begehen.  
So bauten fleißige Männer in den Ta-
gen davor im Altarraum den Ostergar-
ten auf, an dem sich die biblischen 
Geschehnisse gut darstellen lassen. 
Am Gründonnerstag feierten wir dort 
in Erinnerung an Jesu Einsetzung des 
Abendmahls das selbige mit einem 
Sakramentsgottesdienst. 
Den Todestag Jesu begannen wir mit 
dem gutbesuchten Familienkreuzweg, 
der diesmal auch in der Kirche startete.  
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Auferstehungskirche 
Dort schichteten wir unter Jesu Kreuz 
für all das, was uns belastet, und wo-
mit wir andere belasten, Steine zu ei-
ner Klagemauer auf, ehe wir uns zu 
den einzelnen Stationen Richtung Pör-
bitsch auf den Weg machten. 

Nachmittags trafen sich dann die Er-
wachsenen in Aichig, um zum dortigen 
Kreuz loszuziehen. Unterwegs beka-
men wir Impulse zum Nachdenken, 
was das Leiden Jesu mit unserem All-
tag heute zu tun hat. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In der Osternacht erlebten wir gemein-
sam die Auferstehung unseres Herrn in 
der Kirche nach, wobei uns zwei Engel 
besuchten, die bei Jesu Auferweckung 
live dabei waren.  
Hinterher zündeten wir das Osterfeuer 
an und stärkten uns beim reichhaltigen 
Osterfrühstück im Gemeindehaus. Da-
bei präsentierten die Kinder unter gro-
ßem Beifall der Anwesenden ihr Bild  

vom leeren Grab, das sie miteinander 
in der Jungschar getupft hatten. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch den späteren Festgottesdienst 
feierten wir mit Blick auf den Ostergar-
ten, der nun in voller Blüte stand, wäh-
rend Jesu Grab leer war. 
Danke den vielen Menschen, die da 
überall mithalfen, und denen, die mit 
uns feierten! 
 

Goldene und Silberne Konfirmation 
 

Den Reigen der Konfirmationsjubiläen 
begannen heuer die Frauen und Män-
ner, die vor 50 bzw. 25 Jahren in unse-
rer Auferstehungskirche von Pfarrer 
Martin Beyerlein (1976) und Pfarrer 
Heinz Geyer (2001) eingesegnet wur- 
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Auferstehungskirche 

Herzlich willkommen zum  

Familienfreundlichen  
GOTTESDIENST  

 
 

 
 

am Sonntag,  
19. Juli um 10.00 Uhr 

im Mönchshof-Biergarten! 
(musikalisch umrahmt vom  

Posaunenchor) 

den. Letzterer konnte auch diesmal 
wieder dabei sein und hielt im Fest-
gottesdienst am Sonntag die Predigt 
über das Dranbleiben an Jesus, in die 
er viele Erinnerungen an damals ein-
fließen ließ. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                      Fotos: E. Drews 
 

Bibelgespräch 
 

Alle Interessierten sind 
am Montag, 6. Juli, um 
19.30 Uhr ins Gemeindehaus eingela-
den, um über einen biblischen Text 
nachzudenken. Diesmal schauen wir 
uns das Leben von Kaleb an (4. Mose 13
-14), der allergisch war gegen Kleinglau-
ben. Leider konnte er allerdings sein 
Gottvertrauen nicht weitervererben… 

Konzert mit “Sound of Faith“ 
Am Freitag, dem 10. Juli, ist um 19.00 
Uhr in unserer Kirche der Gospelchor 
„Sound of Faith“ unter Leitung von 
Willi Kleinschrodt zu Gast. Dabei ist ein 
bunter Strauß an Liedern zu hören: mal 
schwungvoll, mal besinnlich, mal eng-
lisch, mal deutsch. Immer wird es um 
die verschiedenen Facetten des Lebens 
mit Gott gehen (wie der Name des 
Chores schon aussagt). Seien Sie ge-
spannt! Statt Eintritt werden Spenden 
am Ausgang erbeten. Herzliche Einla-
dung dazu! 
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Friedenskirche 
Wir laden ein 

 

Jugendkreis 
 

Freitag um 19:00 Uhr, digital oder im  
Gemeindehaus; Kontakt und Infos bei 
Nina u. Thomas Schneider,  
Tel: 0151 70 84 09 97,  
info@cvjm-kulmbach.de  
 

Kirchenchor 
 

Proben Montag 19:30 Uhr 
Infos bei Christina Schmidt,  
Tel. 0176 50 29 17 88  
 

Selbsthilfegruppe  
„Starke Frauen nach Krebs“ 
 

Termin: Mi., 10. Juni: „Ängste“ 
mit Frau Eck vom psycho-onkologischen 
Dienst des Klinikums Kulmbach. Weitere 
Informationen und Beratung bei Sonja 
Hottung, Tel: 09221 60 70 107. 
 

Morgengebet 
 

Samstag morgens um 7:00 Uhr  
und jeden 1. Donnerstag im Monat um  
9:00 Uhr Gebetskreis im Gemeindehaus, 
Infos bei Ehepaar Eichner,  
Tel: 09221 2873.  
Weitere Kontakte siehe Homepage. 

Friedenskirche 
www.friedenskirche-kulmbach.de 
 

Evang. Pfarramt Friedenskirche 
Kemmetweg 1, 95326 Kulmbach 
Tel: 09221 4202, Fax: 09221 924610 
Pfarramt.friedenskirche.ku@elkb.de 
 

Bürozeiten: Di. bis Do. 9 - 11 Uhr 
 

Pfarrerin Karin Scheler 
Tel: 0151 57637493 
Mail: karin.scheler@elkb.de 
 

Bettina Mertel 
Vertrauensfrau Kirchenvorstand 
Tel: 09221 81565  
 

Bankverbindung / Spendenkonto 
IBAN DE52 7715 0000 0000 1633 11 
BIC BYLADEM1KUB 
Sparkasse Kulmbach-Kronach 

Wir sind für Sie da: 

Vertrauensfrau  
d. KV  

Bettina Mertel 

Pfarrerin 
Karin 

Scheler 

Sekretärin 
Petra 

Eberhardt 

Gottesdienste im Juni und Juli  
 

So., 7. Juni (1. So. n. Trinitatis)  

9:30 Uhr Gottesdienst im Garten mit 
Pfrin. Scheler und Stefan Niemann  
 

Mo., 8. Juni  
19:00 Uhr Friedensgebet in der Kirche 
mit Pfarrer i.R. Burmann 
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Friedenskirche 

 

So., 14. Juni (2. So. n. Trinitatis) 
9:30 Uhr Gottesdienst mit Diakon 
i.R. Wagner  
 

So., 21. Juni (3. So. n. Trinitatis) 
11:00 Uhr Familien-Gottesdienst  
zum Gemeindefest mit Pfrin. Sche-
ler, musikalisch ausgestaltet von 
Stefan Lehner, anschließend Ge-
meindefest zusammen mit dem Kin-
dergarten Friedenskirche im Garten  
 

So., 28. Juni (4. So. n. Trinitatis) 
9:30 Uhr Gottesdienst mit Pfrin. 
Scheler und der Schützengesell-
schaft Ziegelhütten 
 

So., 5. Juli (5. So. n. Trinitatis) 
10:00 Uhr Zentraler Gottesdienst 
der Region Mitte auf dem Markt-
platz. S. S. 6 
 

So., 12. Juli (6. So. n. Trinitatis)  
10.00 Uhr Dekanats-Gottesdienst in 
Rothwind. S. S. 5 

Mo., 13. Juli  
19:00 Uhr Friedensgebet in der Kir-
che mit Pfarrer i.R. Burmann 
 

So., 19. Juli (7. So. n. Trinitatis) 
09:30 Uhr Gottesdienst zur Jubel-
konfirmation mit Abendmahl mit 
Pfrin. Scheler und dem Kirchenchor 
 

So., 26. Juli (8. So. n. Trinitatis)  
11:00 Uhr Gottesdienst mit Pfrin. 
Scheler 
 
Kasualien 
 

 

Konfirmation 2026 
 

Die Konfirmation von 11 Jugendlichen in der Friedenskirche stand unter dem Thema 
des Fisches als Zeichen des Bekenntnisses und der Gemeinschaft. „Gottes Ja und 
sein Segen gilt dir. Bring dich ein, so wie du bist!“ – gab Pfarrerin Karin Scheler ihren 
Konfirmandinnen und Konfirmanden mit auf den Weg. 

„Wir bedanken uns auch im Namen unserer Eltern für die Geschenke  
und Geldzuwendungen anlässlich unserer Konfirmation!“ 

Kasualien werden aus  
Datenschutzgründen  
im Internet  
nicht veröffentlicht.  
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Friedenskirche 
Seniorencafé 
 

Unser nächstes Senio-
rencafé findet am 9. 
Juni um 14.30 Uhr 
statt. Frau Türk-Pereira vom Gewürzmu-
seum Kulmbach referiert zum Thema 
„Wertvolle Kräuter am Wegesrand“.  
Am 14. Juli um 14.30 Uhr 
findet ein Kaffeetrinken 
statt.  

Wir freuen uns auf Sie! Bitte melden Sie 
sich jeweils bis Donnerstag vorher im 
Pfarramt (Tel. 4202) an. Vielen Dank! 
 

Erinnerung Jubelkonfirmation 
 

Wir feiern am 19. Juli um 9.30 Uhr unse-
re Jubelkonfirmation für die Silbernen, 
Goldenen, Diamantenen, Eisernen und 
Gnaden Konfirmandinnen und Konfir-
manden und laden herzlich dazu ein. 

Wir feierten unser  

80jähriges  
Kirchenchorjubiläum 
mit einem schönen 
Gottesdienst, den unsere 
Sängerinnen und Sänger 
festlich ausgestalteten, 
einer besonderen Ehrung 
für Werner Sporhahn, ehemaligen Chormitgliedern, Dekan Hohenberger, Dank und 
Geschenken, einem Frühschoppen. Schön war`s! Herzlichen Dank an alle! 
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Friedenskirche 
Bei Bilderbuchwetter waren wir mit der Kirche Kunterbunt an der Kieswäsch! 
Viele waren da und machten mit an den verschiedenen Stationen, beim Feiern in 
der Andacht und beim Picknick: Kinder und Erwachsene, Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter. Unser besonderer Dank geht an die Wasserwacht für die Möglichkeit der 
Bootstour.  
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Friedenskirche 
Am Sonntag Rogate 
feierten wir zusam-
men mit unseren 
Nachbarn von der 
Blaich einen schönen 
Gottesdienst in unse-
rem Garten. Der Po-
saunenchor spielte, 
Hannah wurde getauft 
und unsere neuen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden für 
ihre gemeinsame Konfirmandenzeit ge-
segnet. 
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Kreuzkirche 

Pfarrer 
Jürgen Singer 

Vertrauenmann  
Erich Hastreiter 
Tel. 6 51 36 

Sekretär 
Heiko  
Perschke 

Kreuzkirche 

Evang.-Luth. Pfarrramt  
Kulmbach-Kreuzkirche 
www.kreuzkirche-kulmbach.de 
 

Pfarrer Jürgen Singer 
Tilsiter Str. 35 
Tel: 7 62 07 
Mail: Juergen.Singer@elkb.de 
 

Pfarramtsbüro: 
Sekretär Heiko Perschke 
Öffnungszeiten: 
Mo. und Di. 16.00 – 18.00 
Do. 09.00 – 11.00 
Mail:  
pfarramt.kreuzkirche.ku@elkb.de 
 

Spendenkonto: 
Sparkasse Kulmbach, IBAN:  
DE48 7715 0000 0000 1693 00 
 
Kirchgeldkonto: 
VRBank Oberfranken, IBAN: 
DE35 7719 0000 0102 6044 26 

Gottesdienste 
 

Sonntag, 31. Mai Trinitatis 
10.00 Gottesdienst (Singer)  
 

Sonntag, 07. Juni 1. Sonntag n. Trinitatis 
10.00 Gottesdienst (Thamm) 
 

Sonntag, 14. Juni 2. Sonntag n. Trinitatis 
10.00 Gottesdienst (Hastreiter) 
 

Sonntag, 21. Juni 3. Sonntag n. Trinitatis 
10.00 Jubelkonfirmation mit  
Hl. Abendmahl und DaChor (Singer) 
 

Sonntag, 28. Juni 4. Sonntag n. Trinitatis 
10.30 Familien-Gottesdienst (Singer & 
Team) anschl. Gemeindefest 
 

Sonntag, 05. Juli 5. Sonntag n. Trinitatis 
10.00 Stadtgottesdienst am Marktplatz  
19.00 Orgel-Soirée mit Rainer Grampp 
 

Sonntag, 12. Juli 6. Sonntag n. Trinitatis 
10.00 Dekanatsgottesdienst in Rothwind 
 

Sonntag, 19. Juli 7. Sonntag n. Trinitatis 
10.00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
(Singer)  
 

Sonntag, 26. Juli 8. Sonntag n. Trinitatis 
10.00 Gottesdienst (Geyer) 
 

Sonntag, 02. August  
9. Sonntag n. Trinitatis 
10.00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
(Singer) glz. Kinder-Gottesdienst 

http://www.kreuzkirche-kulmbach
mailto:pfarramt.kreuzkirche.ku@elkb.de
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Kasualien 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

**********************************´***************** 

Wir laden ein: 
 

Bibelgespräch über den Predigttext 
des folgenden Sonntags 
montags 20 Uhr im Gemeindehaus: 
08. und 22. Juni,  
06. und 20. Juli, 03. August 
 

„Rendezvous um 12“ – gemeinsames 
Mittagessen in geselliger Runde 
25. Juni und 30. Juli, um 12.00 Uhr im 
Gemeindehaus 
Zu diesem gemeinsamen Mittagessen 
sind alle interessierten Genießer herz-
lich willkommen.  

Anmeldung jeweils bis eine Woche 
vorher bei Herrn Hastreiter (Tel. 65 
136) oder Frau Thamm (Tel. 0176 – 57 
76 37 30 
 

Seniorenkreis „Kaffee & mehr“ 
09. Juni, 12.45 (!!) Uhr: Seniorenaus-
flug ins Deutsch-Deutsche Museum 
Mödlareuth (siehe S. 22) 
07. Juli, 14 Uhr:  Bilderreise nach Ar-
menien (mit Pfr. Schmidt, Mangers-
reuth) 
 

DaChor wöchentlich dienstags außer 
14. und 21. Juli, jeweils 19.30 Uhr 
 

Lobpreis und Gebet 
mittwochs, 18 bis 18.30 Uhr, vom 10. 
Juni bis 29. Juli (nicht in den Ferien!). 
Herzliche Einladung zum Innehalten in 
der Mitte der Woche, um in Gottes 
Gegenwart zu treten – moderne 
„Worship“-Lieder, alte Hymnen und 
freies, gemeinsames Loben, Danken, 
Bitten helfen uns dabei. 
 

Kirchenvorstandssitzung:  
18. Juni und 22. Juli, jeweils 19.00 Uhr 

Am „Sonntag zum Gu-
ten Hirten“ wurden 
zehn junge Christen in 
der Kreuzkirche konfir-
miert. Unser Bild zeigt  

 

Konfirmation in der Kreuzkirche 

Kasualien werden aus  
Datenschutzgründen  
im Internet  
nicht veröffentlicht.  

Die Namen  
werden aus  
Datenschutzgründen  
im Internet  
nicht veröffentlicht.  
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Kreuzkirche 
In seiner Konfirmationspredigt über 
die Frage von Jesus an Petrus „Hast du 
mich lieb?“ ermutigte Pfr. Jürgen Sin-
ger die Konfirmanden, Jesus ihr 
„kleines, aber unendlich wichtiges ‚Ja‘ 
zu geben: Ja, ich gehe meinen Weg 
mit dir.“ – Wir hoffen, dass sie mit 
Jesus, dem guten Hirten, durchs Le-
ben gehen und einen Platz in unserer 
Gemeinde finden werden. 
 

Emmausgang am Ostermontag  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Erstmals haben die Christen von St. Hed-
wig, der Kreuzkirche und Mangersreuth 
den Ostermontag gemeinsam begangen: 
um 10 Uhr brach ein großer Zug von St. 
Hedwig über die Kreuzkirche, das ehem. 
Siedlerheim und die Max-Hundt-Schule 
zur Mangersreuther Kirche auf. Dabei 
begleitete uns die Geschichte der beiden 
Emmaus-Jünger, denen der auferstande-
ne Christus begegnete und ihre Traurig-
keit in Freude verwandelte. Zum Ab-
schluss gab es ein gemeinsames Mittag-
essen. Alle waren sich einig: auch nächs-
tes Jahr soll es wieder einen solchen 
Emmaus-Gang am Ostermontag geben! 
 

Aus der Gemeindeversammlung 
 

Nach einem Bilderrückblick über die 
Veranstaltungen des letzten Jahres 
informierte die Gemeindeversamm-
lung über die kirchliche Großwetterla-
ge: die Kirchenstrukturreform und die 
geplante Kirchengemeindereform. 
Regionalgemeinden mit ca. 8.500 Ge-
meindegliedern sollen gebildet wer-
den, in denen „multiprofessionelle 
Teams“ tätig sind. Dabei bewegte die 
ca. 50 anwesenden Gemeindeglieder 
die Frage, wie unser Gemeindeprofil 
(„Menschen für Jesus Christus gewin-
nen, sodass sie Heimat finden in unse-
rer Gemeinde“) in einer Regionalge-
meinde Gestalt gewinnen kann. Der 
Kirchenvorstand unterstützt deshalb 
die Eingabe „Ortsgemeinden stärken – 
Missionieren statt resignieren“ an die 
Landeskirche.  
 

Ein Abend voller Hoffnung 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

und Mundharmonika, mit Musik zwischen 
Rock und Blues versteht er die Kunst, sei-
nen Glauben für die Zuhörer erlebbar zu 
machen. Zwischen den Musikstücken er-
zählte Scheufler lebendig und unterhalt-
sam über das Thema des Abends „Jeder 
Mensch braucht Hoffnung“. 

Anfang Mai haben 
begeisterte Men-
schen im voll be-
setzten Gemeinde-
haus der Kreuzkir-
che einen Impuls-
Abend mit dem 
Evangelisten, Mu-
siker und Autor 
Lutz Scheufler 
erlebt. Mit Gitarre  
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Jeder Mensch braucht Hoffnung – jeder 
Schüler, der gemobbt wird, jeder Arzt, 
der nicht jeden Patienten heilen kann, 
jeder Arbeitslose, Kranke, jeder Firmen-
chef auf der Suche nach neuen We-
gen….Ohne Hoffnung versteinert man, 
ist fixiert auf die Vergangenheit und in 
Angst vor einer ungewissen Zukunft. 
Doch Jesus sagt dazu „Wer seine Hand 
an den Pflug legt, darf nicht zurück 
schauen…“, lass Vergangenes und 
Schuld hinter dir und gehe mit Jesus 
voran. 
Lutz Scheufler drückt das im Refrain sei-
nes Liedes „Hoffnungsland“ so aus: 
„Jeder Mensch braucht Hoffnung zum 
Blühen und Gedeih´n. Stirbt die letzte 
Hoffnung,  trocknet Lebensfreude ein. 
Himmelwärts zu hoffen,  schenkt uns 
neue Lebenskraft. Jesus hat den Durch-
bruch  ins Hoffnungsland geschafft.“ 
Jeder Mensch möchte gerne wissen, was 
die Zukunft bringt, aber letztendlich en-
det jedes Leben einmal mit dem Tod. 
Wie Erich Kästner sagt: „…das Leben ist 
immer lebensgefährlich“. Mit diesem 
Ernstfall muss man also rechnen… 
Wenn ich als Christ sterbe, dann wechse-
le ich nur von der einen Hand Gottes in 
die andere. Wenn ich mich also im Le-
ben in der einen Hand Gottes einfinde 
und Frieden mit Gott mache, dann 
habe ich die Hoffnung auf ewiges Le-
ben, auf ein Wechseln in Gottes ande-
re Hand.  
Scheufler singt es in seinem Lied 
„Erstaunliche Liebe – Amazing grace“ 
so: „Ich bin erstaunt, dass Gott mich 
liebt, denn wert bin ich es nicht.  
Ich bin ein ungezog´nes Kind, das die 
Gebote bricht. Gott kam als Mensch in 

unsre Welt und löschte meine Schuld. 
Am Kreuz von Jesus sehe ich: Verge-
bung und Geduld. Durch dunkle Täler 
ging mein Weg. Er reichte mir die 
Hand  und führt mich heute Schritt für 
Schritt bis ins gelobte Land. … Die Lie-
be Gottes ist so groß, dass sie kein 
Mensch versteht. Doch jeder Mensch 
kann sie erfahr´n, wenn er mit Jesus 
geht.“  
Der Abend endete mit Gesprächen 
und leckerem Fingerfood, bevor alle 
Teilnehmer mit vielen anregenden 
Gedanken nach Hause gingen. 
 

Seniorenausflug 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Seniorenausflug führt uns am 09. 
Juni nach Mödlareuth. Als „Little Ber-
lin“ stellte das Dorf eines der bekann-
testen Symbole der deutschen Teilung 
dar. Es erwartet Sie eine Führung Im 
neu eröffneten Deutsch-Deutschen 
Museum mit anschließendem Rund-
gang durchs vormals geteilte Dorf. 
Unser Ausflug endet in Joditz, dem 
„geistigen Geburtsort“ Jean Pauls, mit 
Abendandacht und Brotzeit. Kosten 
für Fahrt und Führung: 15 €. Abfahrt: 
12.45 Uhr Kreuzkirche, Rückkunft ge-
gen 19.30 Uhr. Anmeldung bis spätes-
tens 07. Juni. Herzliche Einladung! 
 

Jubelkonfirmation am 21. Juni 
 

Am Sonntag, 21. Juni findet unsere dies-
jährige Jubelkonfirmation für die Konfir-
mations-Jahrgänge 1961, 1966, 1976 
und 2001 statt. Kurzentschlossene bitte 
bis 7. Juni im Pfarrbüro melden! 
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Gemeindefest am 28. Juni mit Mr. Joy 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Herzliche Einladung zum Gemeinde- 
und Kindergartenfest am 28. Juni. 
Nach dem Familiengottesdienst um 
10.30 Uhr laden wir ein zum fränki-
schen Mittagstisch, Käsespätzle sowie 
Kaffee und Kuchen. Nach dem Auftritt 
der Showtanzgarde folgt um 14 Uhr 
der Höhepunkt des Gemeindefestes:  
alles Mögliche fliegt durch die Luft, 
wenn Mr. Joy alias Karsten Stroh-
häcker sein Programmrepertoire zum 
Besten gibt; zu seiner Show gehören 
preisgekrönte Jonglagen, Artistik und 
verblüffende Illusionen, die unseren 
Verstand faszinierend überfordern. 
Am Ende bleibt die Frage: „Wie macht 
der das nur?!“ Doch er selbst will 
nicht im Fokus stehen, sondern der 
Zuschauer und dessen Schöpfer! Seine  
 

Show ist professionell, preisgekrönt 
und zugleich bestechend persönlich 
und ehrlich! Weltweit einmalig! Wir 
sind gespannt, was er für uns vorbe-
reitet. Sie sind herzlich eingeladen 
zum Staunen, Lachen, Nachdenken, 
Neudenken und Glauben. 
 

Am 05. und 12. Juli findet kein Gottes-
dienst in der Kreuzkirche statt. Herz-
lich laden wir Sie ein zum Stadtgottes-
dienst am 05. Juli auf dem Marktplatz 
(s.S. 6) und zum Dekanatsgottes-
dienst am 12. Juli in Rothwind (s.S. 5) 
 

Orgel-Soirée am 5. Juli 
 

Am Sonntag, 05. Juli um 19 Uhr bringt 
Rainer Grampp an der Ott-Orgel der 
Kreuzkirche barocke Werke von Johan-
nes Pachelbel, Georg Böhm und Joh. 
Seb. Bach zu Gehör. Die Konzertbesu-
cher dürfen sich außerdem freuen auf 
Musik von Carl Bratfisch sowie auf reiz-
volle Carillon-Kompositionen von Samuel 
S. Wesley und Ludvig Nielsen. Herzliche 
Einladung zum Konzert bei freiem Ein-
tritt; Spenden sind willkommen! 
 

Kirchgeld 2026 
 

Herzlichen Dank für das Kirchgeld 
2025 in Höhe von 6.196€; es kam der 
Erneuerung der Bankheizung in der 
Kreuzkirche zugute. Da künftig für den 
Erhalt unserer kirchlichen Gebäude 
immer weniger landeskirchliche Mittel 
zur Verfügung stehen, erbitten wir das 
Kirchgeld 2026 für den Unterhalt von 
Gemeindehaus, Kirche und Pfarrhaus. 
Diesem Heft liegt unser Kirchgeldbrief 
für 2026 bei. Herzlichen Dank im Vo-
raus für Ihre Unterstützung! 
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Petrikirche 

Pfarramt: Kirchplatz 2 Kulmbach 
www.petrikirche-kulmbach.de 
Sekretärin Barbara Friedrich 
Tel. 09221 / 92 15 40 
pfarramt.petrikirche-kulmbach@elkb.de 

 

Dekan Friedrich Hohenberger 
1. Pfarrstelle 
Tel. 09221 - 92 15 30 
Büro: Kirchplatz 2 
friedrich.hohenberger@elkb.de 

Spendenkonto:   
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Petrikirche 
BIC: BYLADEM1KUB 
Sparkasse Kulmbach-Kronach 
IBAN: DE02 7715 0000 0000 1530 56 
 

2. Sprengel: 
Pfarrer Ulrich Winkler  
Tel. 09221 - 92 15 42 
Büro: Kirchplatz 2 
ulrich.winkler@elkb.de 

Montag      08:00 - 10:30 Uhr 
Dienstag     10:00 - 12:30 Uhr 
Mittwoch   12:00 - 15:00 Uhr 
Freitag        08:00 - 10:00 Uhr 

Pfarrerin Katharina Winkler 
Tel. 09221 - 8 27 47 77 
Büro: Kirchplatz 5 
katharina.winkler@elkb.de 

Stadt– und Dekanatskantor  
KMD Christian Reitenspieß 
Tel. 09221 - 8 33 88 
Büro: Kirchplatz 4 

Vertrauensfrau  
Adrienne Dörnhöfer 
Tel. 09221 - 8 41 79 

Obermesner  + Vizepräsident  d. 
Landessynode Luca Schieblich 
Tel. 0152 - 0268 05 69 
luca-fynn.schieblich@elkb.de 

Hausmeister  
Werner Wagner 
Büro: Kirchplatz 3 
Tel. 0171 3686919 
Werner.Wagner@elkb.de 

3. Sprengel: 
Pfarrerin Bettina Weber  
Tel. 0174 66 72 54 6 
bettina.weber@elkb.de 
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Petrikirche - Gottesdienste 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sa. 30.05., 17:00 Uhr Spitalkirche 
(Weber) 
 

So. 31.05., Trinitatis,  
10:00 Uhr Petrikirche Gottesdienst mit 
Abendmahl (Weber) 

 

Sa. 06.06., 11:30 Uhr Spitalkirche  
Musik zur Marktzeit (KMD Reitenspieß) 
17:00 Uhr Nikolaikirche  
(K. Voit-Reitenspieß) 
 

So. 07.06., 1. Sonntag nach Trinitatis,  
10:00 Uhr Petrikirche (K. Voit-
Reitenspieß) 
 

Mi. 10.06., 19:00 Uhr Spitalkirche  
30 Min. für Gott (U. Winkler) 
 

Sa. 13.06., 11:30 Uhr Petrikirche  
Musik zur Marktzeit (Suslova) 
17:00 Uhr Spitalkirche (U. Winkler) 
 

So. 14.06., 2. Sonntag nach Trinitatis,  
10:00 Uhr Petrikirche (U. Winkler) 
  

Mi. 17.06., 19:00 Uhr Spitalkirche  
30 Min. für Gott (Weber) 
 

Sa. 20.06., 11:30 Uhr Spitalkirche  
Musik zur Marktzeit (Kallwies) 
17:00 Uhr Spitalkirche (Hohenberger) 
 

So. 21.06., 3. Sonntag nach Trinitatis,  
11:00 Uhr Nikolaikirche (Hohenberger) 
 

Mi. 24.06., 19:00 Uhr Spitalkirche  
30 Min. für Gott (Hohenberger) 
 

Fr. 26.06., Petrikirche 
13:00 Uhr Abiturgottesdienst CVG 
15:00 Uhr Abiturgottesdienst MGF 
19:00 Uhr Sommerkonzert von  
TonARTen (s. S.33) 
 

Sa. 27.06., 11:30 Uhr Petrikirche  
Musik zur Marktzeit (Schoberth) 
17:00 Uhr Petrikirche (!) Gottesdienst 
mit Feier der Silbernen und Hölzernen 
Konfirmation (5 Jahre) (Weber) 
 

So. 28.06., 4. Sonntag nach Trinitatis,  
10:00 Uhr Petrikirche (Weber +  
U. Winkler + Team) Petrikirchweih:   
Gottesdienst mit anschließendem faszi-
nierenden Programm und geselligem 
Beisammensein (s. S. 29/30) 

 

 

 

Mi. 01.07., 19:00 Uhr Spitalkirche  
30 Min. für Gott (Wagner) 
 

Sa. 04.07., 11:30 Uhr Spitalkirche  
Musik zur Marktzeit (Fraatz) 
 

So. 05.07., 5. Sonntag nach Trinitatis,  
10:00 Uhr Altstadtfest: Ökumenischer 
Gottesdienst auf dem Marktplatz mit den 
Gemeinden der Region (s.S.6). 
 

Mi. 08.07., 19:00 Uhr Spitalkirche  
30 Min. für Gott (Geyer) 
 

Sa. 11.07., 11:30 Uhr Petrikirche  
Musik zur Marktzeit (KMD Lippert) 
17:00 Uhr Spitalkirche (Hohenberger) 
 

So. 12.07., 6. Sonntag nach Trinitatis,  
10:00 Uhr Dekanatsgottesdienst in  
Rothwind (Hohenberger und Team) (s.S.5) 
 

Di. 14.07., 19:00 Uhr Spitalkirche 
Palliativgottesdienst (May + Team) 
 

Mi. 15.07., 19:00 Uhr Spitalkirche  
30 Min. für Gott (Weber) 
 

Sa. 18.07., 11:30 Uhr Spitalkirche  
Musik zur Marktzeit (Grampp) 
17:00 Uhr Spitalkirche (Weber) 
 

So. 19.07., 7. Sonntag nach Trinitatis,  
11:00 Uhr Nikolaikirche 
Gottesdienst mit Abendmahl (Weber)  
 

Mi. 22.07., 19:00 Uhr Spitalkirche  
30 Min. für Gott (U. Winkler) 
 

Do. 23.07.,Spitalkirche 
16:00 Uhr RealschulabsolventenGD  
 

Sa. 25.07., 11:30 Uhr Petrikirche  
Musik zur Marktzeit (KMD Kumpf) 
 

So. 26.07., 8. Sonntag nach Trinitatis,  
10:00 Uhr Petrikirche (: Winkler + Bä-
ckerposaunen Nürnberg) 
 

Fr. 31.07., 08:30 Uhr Petrikirche 
Schulschlussgottesdienst MGF 
 

Sa. 01.08., 11:30 Uhr Spitalkirche  
Musik zur Marktzeit (KMD Stenglein) 
 

So. 02.08., 9. Sonntag nach Trinitatis,  
10:00 Uhr Petrikirche (Hohenberger  
+ Einf. Lektorin K. Voit-Reitenspieß) 
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Rückblicke 
 

Am 21. März wurde unsere neue Pfarr-
amtssekretärin Barbara Friedrich im 
Gottesdienst in ihr Amt eingeführt und 
gesegnet. Am Palmsonntag 29. April 
wurde die Matthäuspassion von Johann 
Sebastian Bach in der Petrikirche aufge-
führt. Solisten, Orchester und Chor be-
geisterten die Zuhörer und stimmten 
auf die Karwoche ein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Immer wieder zu Herzen gehend: Die 
Feier der Osternacht. Wenn sich das 
Licht der neuen Osterkerze in der Kirche 
ausbreitet, fühlt man auch das Licht der 
Auferstehung Jesu um sich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Ostersonntag führten die Kinder 
von Time4Kids ein Osteranspiel im Fa-
miliengottesdienst auf. 
 
 
 
 

Die Ukrainer 
waren zu Gast 
in der Niko-
laikirche. Sie 
feierten eine 
Woche später, 
am 12. April ihr 
Osterfest mit 
einer Spei-
sesegnung. 
Begleitet von zahlreichen Mitgliedern 
des Kirchenvorstands und von der Tea-
mergruppe, die den diesjährigen Konfir-
mationsjahrgang ganzjährig mitbetreut 
hat, feierten wir am Hirtensonntag eine 
fröhliche Konfirmation. Stadtkantor 
Christian Reitenspieß an der Orgel und 
D.I.E.B.A.N.D. gestalteten den Gottes-
dienst musikalisch. Wir freuen uns sehr, 
dass auch aus diesem Jahrgang einige 
Jugendliche als Teamerinnen und Tea-
mer weiter dabei bleiben werden. Wir 
wünschen unseren neu Konfirmierten 
Gottes Segen und dass sie sich vom 
guten Hirten stets begleitet fühlen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Foto: Monika Limmer 

Die Namen werden aus  
Datenschutzgründen im Internet nicht 
veröffentlicht.  
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Faschingsfeier 

 
 
 
 
 
 
 
 
Und das Frühstück am Tag nach der 
Konfirmation. 
Die Nikolaikirchen-
Fans warten auf Ein-

lass !  
Wir sind stolz, dass 
unser Kirchenvor-
standsmitglied Luca-Fynn Schieblich 
zum Ersten Vizepräsidenten der Landes-
synode gewählt wurde! (s.S.5) 
Wir freuen uns und sind stolz, dass 
Stadt– und Dekanatskantor Christian 
Reitenspieß am Sonntag Kantate 3. Mai 
von der Landeskirche durch Kirchenrat 
Wolfgang Böhm den Ehrentitel 
„Kirchenmusikdirektor“ verliehen be-
kam. Das würdigt sein hohes Verdienst 
um die Kirchenmusik in Stadt und Um-
land (s. S. 4, S. 32-36). In der Predigt 
wies Pfarrer Winkler auf die Bedeutung 
der Musik für die Verkündigung des 
Glaubens hin. Herzlichen Dank der Kan-
torei, Solistin Leonie Neubauer, TonAR-
Ten und allen Mitwirkenden bei dem 
festlichen Gottesdienst.  
Der Kirchenvorstand beschäftigte sich 
zuletzt viel mit dem Gebäudemanage-
ment.  Dabei geht es um die künftige 
Nutzung von Gebäuden, deren Erhalt zu 
teuer geworden ist. Derzeit gibt es auch 
vom Gemeindebund eine Online-
Initiative, die die  Landessynode bewe-
gen möchte, Kirche ganz neu von unten  
 
 
 
 

zu denken. Die nächsten KV-Termine 
sind: Dienstag 23.6. und 21.7., jeweils  
19:00  Uhr Kapitelsaal, Kirchplatz 2. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Freitag 8. Mai machten 42 Teilnehmer 
gemeinsam mit Pfarrer Ulrich Winkler 
einen Tagesausflug nach Leipzig. In drei 
Gruppen wurden wir durch die Stadt ge-
führt, bekamen einen Einblick in Johann 
Sebastian Bachs Leben und Wirken an 
historischen Stätten, genossen ein gutes 
Mahl in Auerbachs Keller und konnten am 
Nachmittag entweder das Völker-
schlachtsdenkmal besuchen oder uns 
durch die Stadt führen lassen. Es war ein-
fach ein gelungener Ausflug! 
 
 
 
 
 
 
 
Und auch wenn wir an Himmelfahrt dies-
mal wegen des nasskalten Wetters in die 
Petrikirche ausweichen mussten: Es war 
ein schönes gemeinsames Fest mit den 
Mangersreuthern! Danke an den Musik-
verein und alle fleißigen Helfer! Pfarrerin 
Weber und Prädikantin Lormes hielten 
eine Dialogpredigt in Mundart mit der 
Botschaft „Himmelfahrt ist kein Abschied, 
sondern ein Auftrag!“ 
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Der Thesenanschlag zu Kulmbach  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Mainpark aktiv 
 

Mainpark aktiv lädt an den kommenden 
Donnerstagen um 14 Uhr bei Kaffee und 
Gebäck an festlich gedeckten Tischen in 
die Cafeteria des Mainparks, Schwe-
densteg 8 ein: 
11.6.26 Sitzgymnastik für Senioren mit 
Gisela Seehuber 
2.7.26 Musik der Veehharfengruppe von 
Diakon Günther Wagner. 
 

Café Clatsch: Großes Kino  
und kleine Honigproduzenten 
 

Auch im Juni und Juli 
gibt es im Café 
Clatsch Kaffee und 
Kuchen, gute Gesprä-
che und jeweils ein 
kleines, aber feines 
Programm. Am Mitt-
woch, 17. Juni, ist 
wieder einmal Rüdi-
ger Baumann zu Gast im CC. Er hat einen 
besonderen Film im Gepäck; einen Film, 
dessen Titel nicht verraten wird,  
 
 

Frische Eindrücke vom Himmelfahrtsfest 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
aber wenn man die Szenenfotos sieht…. 
na, klingelt’s?  
Am Mittwoch, 15. Juli, 
begrüßen wir die Imke-
rin Jessica Müller. Sie 
erzählt vom Leben der 
Honigbiene, wie Honig 
entsteht, was Bienen 
so brauchen und was 
jeder selbst auf dem 
kleinsten Balkon für 
die Biene tun kann. Nicht unerwähnt 
bleiben natürlich auch die Probleme, die 
man als Imker so hat, etwa mit der 
Varroa-Milbe und dem leider zunehmen-
den Problem mit der invasiven asiati-
schen Hornisse. Beginn im Burggut in 
der Waaggasse ist wie immer um 14.30 
Uhr mit Kaffee und Kuchen. Gäste sind 
ganz herzlich willkommen.  
 

Seniorentreff  
mit Geburtstagstisch 
 

Herzliche Einladung zu unserem Senio-
rentreff mit Geburtstagstisch, wie immer 
dienstags 14.30 Uhr im Café im Burggut  
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Am  Samstag 27. Juni 2026, dem Vor-
abend unserer Petrikirchweih, feiern wir 
in der Petrikirche um 17 Uhr das Jubiläum 
der Silbernen (25) Jubilare. Dazu laden 
wir auch erstmals die vor 5 Jahren Konfir-
mierten ein. Bitte melden Sie sich bei uns 
im Pfarramt an. Vielen Dank im Voraus! 

mit Andacht, Kaffee und köstlichen Ku-
chen an festlich gedeckten Tischen. Am 
Dienstag 23. Juni 2026 spricht Pfarrerin 
Bettina Weber über: „Für euch soll es 
rote Rosen regnen“. Am Dienstag 21. Juli 
2026 ist der „Welttag des Naturschut-
zes“. Pfarrer i.R. Albrecht Bischoff und 
Ulrich Gruber sprechen über Klima-
schutz bei uns. 
 

Morgenbläser  
 

Die Morgenbläser laden am Mittwoch 24. 
Juni um 11.00 Uhr ein zum Standkonzert 
auf dem Marktplatz (s. S. 7).  Gerne dür-
fen noch Musikerinnen und Musiker,  in 
allen Stimmungen und Stimmlagen - egal 
ob Holz, ob Blech - zu uns stoßen! Ge-
probt wird immer jeden vierten Dienstag 
im Monat, immer von 10:00 bis 12:00 Uhr 
im 1. OG des Burgut in der Waaggasse. 
Die nächsten Proben sind am 19. Mai  

 
 
 

und am 23. Juni (Generalprobe). 
 

Bezirksposaunenchor 
 

Der Bezirksposaunenchor gestaltet heu-
er unsere Petrikirchweih am 28. Juni mit. 
Die Bezirksposaunenchorproben sind am 
11.06.2026 um 19:30 Uhr im Saal der 
Auferstehungskirche in Kulmbach- Blaich  
und am 23.06.2026 um 19:30 Uhr im 
Kantorat der St. Johanneskirche, Treb-
gast. Die Anspielprobe ist am 28.06.2026 
um 09:15 Uhr in der Petrikirche. 

Ihr Hermann Weiß 
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Petrikirchweih 28. Juni 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir laden herzlich ein zur Petrikerwa am 
Sonntag 28. Juni von 10 - 14 Uhr! Den Got-
tesdienst gestaltet der Bezirksposaunen-
chor musikalisch mit. Dann bekommen wir 
tolle Aufführungen von den Kindergärten, 
von drei Gruppen der 1. Kulmbacher 
Showtanzgarde, - den Little Dancers, Mini 
Dancers und Super Dancers, - Musik von 
der coolen MGF-Band “Bremium Brass”; 
das Spielmobil vom Kreisjugendring ist da 
und vieles mehr. Dazu natürlich wieder 
leckere Köstlichkeiten! Kommen Sie und 
lassen Sie uns miteinander feiern!!! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Petri kreativ  
startet in den Sommer 
 

Noch zweimal trifft sich vor der Som-
merpause die Runde von "Petri kreativ". 
Am Dienstag, 9. Juni, und am Dienstag,  
 

1. Kulmbacher Showtanzgarde 

14. Juli, sind alle, die gerne stricken, hä-
keln, sticken oder basteln herzlich ab 19 
Uhr ins Burggut in der Waaggasse einge-
laden. "Petri kreativ" ist ein kostenloses 
Angebot der Petrigemeinde, das sich an 
alle richtet, die ihrem Hobby gerne in 
geselliger Runde nachgehen möchten - 
unabhängig von Gemeindezugehörigkeit 
oder Konfession.                    Katrin Geyer 
 

Konfestival in Immenreuth 
 

Unsere Konfigruppe gemeinsam mit 
Mangersreuth bereitet uns Teamern und 
Pfarrern große Freude. Im Wechsel zwi-
schen Mangersreuth und Petri treffen 
wir uns zu gemeinsamen Unternehmun-
gen oder thematischen Einheiten. Und 
vom 17.-19. Juli sind wir dabei auf dem 
Konfestival in Immenreuth! 
 

Buschklopfer lesen “Alte Kulmbacher” 
 

Am Montag,  20. Juli geht in der Waag-
gasse wieder die beliebte Open-Air-
Lesung “Die Buschklopfer lesen Alte Kul-
mbacher” mit Johannes Asen, Frank 
Walther, Bärbl und Günter Zeller über 
die Bühne. Es werden heitere, besinnli-
che und interessante Geschichten von 
Hans Stößlein, Hans Glenk, Otmar 
Schmidt u.a. gelesen. Beginn ist um 18 
Uhr auf dem Platz zwischen Burggut und 
Martin-Luther-Haus. Bei schlechtem 
Wetter findet die Veranstaltung im “Cafe 
Clatsch” statt. Eintritt frei.      Bärbl Zeller 
 

Time4Kids 
 

Hallo Kinder! Wir von Time4Kids laden 
euch herzlich ein: Seid mit dabei bei der 
Petrikerwa am Sonntag 28. Juni um 10 
Uhr in der Petrikirche mit einem tollen 
Programm, besonders für Kinder! 
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Regelmäßige Veranstaltungen 

 

Eltern-Kind-Gruppe 
Donnerstags 15 Uhr, Kontakt Marie Steng-
lein: Elternkind.petrikirche@gmail.com 
 

Time4Kids 
für Kinder von 5-12 Jahren,  
1x monatlich i.d.R. sonntags 14-16 Uhr.  
Infos bei Pfr. U. Winkler  
  

Konfikurs 
NEU: gemeinsam mit Mangersreuth 
Nähere Infos im Pfarramt. 
 

Kirchenvorstand 
1x monatlich Dienstags 19 Uhr 
Infos bei Adrienne Dörnhöfer 
Nächste Termine: 23.6., 21.7. 
 

Mesnerteam 
Zweimonatige Treffen. Infos bei Luca Schieblich 
 

Chöre und Kirchenmusik 
Kantorei, TonARTen, Frühsinger,  
Jugendensemble, Kinderchor,  
Orgelunterricht u.v.m.  
Näheres dazu bei Stadt– und Dekanatskan-
tor Christian Reitenspieß unter Tel. 8 33 88 
 

Morgenbläser 
1x monatlich dienstags 10 Uhr im Burggut. 
Infos bei Bezirksposaunenchorleiter  
Herrmann Weiß Tel. 09227 / 2288  
 

Posaunenchor Burghaig-Petri 
Mittwochs 19:30 Uhr , Burghaiger Kirche.  
Infos bei Helmut Bock T. 7 49 35. 
 

Café Clatsch 
jeden 3. Mittwoch im Monat um 14:30 Uhr 
im Burggut. Infos bei Jutta Lange T. 7 49 49. 
 

Gottesdienst Plus + Petri kreativ 
S. im Veranstaltungskalender. Nähere  
Infos auch bei Pfrin. Katharina Winkler 
 

Seniorentreff (mit Geburtstagstisch) 
i.d.R. letzter Dienstag im Monat,  
14:30 Uhr. Infos im Pfarramt  

 

Hauskreis 
Nähere Infos bei Anita Sack unter mobil:  
0170 4555092 
 

Gottesdienste in d. Heimen  
Kontakt: Pfr. U. Winkler, Pfrin. B. Weber   

 
 
 
 
 
Am Sonntag 26. Juli bekommen wir von 
14-16 Uhr eine Kellerführung am Fes-
tungsberg von Erich Olbrich. Dabei hö-
ren wir auch wieder eine spannende 
Geschichte. Um uns die Planung zu er-
leichtern, meldet euch gerne bis Don-
nerstag 23. Juli bei Pfarrer Winkler an.  
Und schon mal ein Ausblick: Am Sonntag 
30. August machen wir mit euch eine 
Radtour zur Kieswäsch. Treffpunkt ist 
für uns um 13.30 Uhr auf dem Parkplatz 
am Schwimmbad. Mehr dazu im nächs-
ten Gemeindebrief.  
Um uns die Planung zu erleichtern,  
meldet euch gerne an bis Donnerstag 
27. August bei Pfarrer Winkler:  
ulrich.winkler@elb.de oder Tel. 09221 – 
92 15 42 oder mobil: 0151 159 269 54. 
 

Kasualien 
 

 

Kasualien werden aus  
Datenschutzgründen  
im Internet  
nicht veröffentlicht.  

mailto:ulrich.winkler@elb.de
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Klangvoller Brückenschlag:  
Rückblick auf „Orient & Occident“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Abend voller Begegnungen: Am 26. 
April verwandelte sich die vollbesetzte 
Spitalkirche in einen Ort des interkultu-
rellen Dialogs. Unter dem Titel „Orient 
& Occident“ trafen persische Klänge auf 
europäische Tradition. 
Das Konzert mit dem iranischen Musiker 
Vahid Shahidifar war ein Erlebnis für alle 
Sinne. Das hochinteressante Programm 
bot einen spannenden Wechsel aus den 
faszinierenden Melodien des Irans und 
europäischer Klaviermusik, interpretiert 
von Christian Reitenspieß. 
Ein besonderer Höhepunkt waren die 
Momente der direkten Begegnung: In 
gemeinsamen Improvisationen ver-
schmolzen beide Kulturkreise zu einer 
neuen, universellen Klangsprache. Die 
Begeisterung des Publikums in der bis 
auf den letzten Platz gefüllten Kirche 
zeigte, wie tief diese musikalische Ver-
ständigung berührte. 
Passend zum Thema sorgte die interkul-
turelle Frauengruppe in der Pause für 
einen geschmackvollen Akzent. Mit ei-
nem reichhaltigen Buffet voller orientali-
scher Spezialitäten luden sie die Gäste 
zum Verweilen und zum Austausch ein. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Betei-
ligten für diesen inspirierenden Abend,  

 

der Orient und Okzident ein Stück näher 
zusammengebracht hat! 
 

Von der Passion zur „Ceremony“:  
Rückblick und Neustart bei der  
Kulmbacher Kantorei 
 

Hinter uns liegen bewegende Wochen, 
vor uns ein ganz besonderes Jubilä-
umsprojekt: Die Kulmbacher Kantorei 
blickt auf die erfolgreiche Karwoche 
zurück und öffnet nun die Türen für 
alle, die Lust auf adventliche Klänge der 
Extraklasse haben. 
Noch immer hallen die Eindrücke der 
Karwoche in uns nach. Mit großer Dank-
barkeit blicken wir auf die Aufführungen 
von Johann Sebastian Bachs Matthä-
uspassion zurück. Sowohl in Kulmbach 
als auch in Bayreuth durften wir vor voll-
besetzten Kirchenbänken ein Werk erle-
ben, das Ausführende und Zuhörer 
gleichermaßen tief bewegt hat. Ein herz-
liches Dankeschön noch einmal allen 
Mitwirkenden und dem Publikum für 
diese gemeinsame, intensive Zeit! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alle in ein Boot! Der Kinderchor  
probt für das Musical „Noah“ 
 

Schon seit Februar herrscht im Kantorat 
wieder reges Treiben: da ist unser Kin-
derchor mit voller Energie in ein neues 
Projekt gestartet. Pünktlich vor den Fa- 
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schingsferien fand die erste Probe statt, 
und seither kommen rund 15 junge Sänge-
rinnen und Sänger wöchentlich zusammen, 
um die Geschichte von Noah, der großen 
Flut und der Rettung der Tiere musikalisch 
zum Leben zu erwecken. 
Begeisterung auf und hinter der Bühne 
Es wird nicht nur gesungen – es wird 
gelacht, geprobt und gestaltet. Während 
die Kinder intensiv an den Liedern und 
kleinen Spielszenen arbeiten, wächst das 
Projekt auch hinter den Kulissen: Ein 
herzliches Dankeschön gilt den engagier-
ten Eltern, die bereits fleißig am Büh-
nenbild basteln, damit die Arche im Juni 
in vollem Glanz erstrahlen kann. 
Herzliche Einladung zur Aufführung 
Nach den intensiven Probenwochen 
freuen wir uns nun darauf, das Ergebnis 
präsentieren zu dürfen. Das Minimusical 
(Text: Arend Fritzsch; Musik: Frank 
Plewka und Stefanie Susanna Schneider) 
verspricht einen kurzweiligen Nach-
mittag für Jung und Alt. 

Termin: Sonntag, 14. Juni 2026 
Beginn: 15:00 Uhr 
Ort: Spitalkirche Kulmbach 
Leitung: KMD Christian Reitenspieß 

Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich 
wieder einmal von der Spielfreude unse-
rer Kinder anstecken. Wir laden die ge-
samte Gemeinde ein, bei dieser musika-
lischen Reise mit an Bord zu gehen! 
 

Neues Projekt: Benjamin Brittens  
„A Ceremony of Carols“ 
 

Nach der Passion ist vor dem Advent. 
Unser neues Projekt führt uns zu einem 
der faszinierendsten Werke der engli-
schen Moderne: Benjamin Brittens 
„ACeremony of Carols“. Die Aufführung  

findet am 2. Advent, dem 6. Dezember 
2026, 17.00 Uhr statt. Dieser Termin ist 
kein Zufall: Wir begehen damit den 50. 
Todestag von Benjamin Britten, der am 
Freitag zuvor (4. Dezember) verstorben 
ist. Seine „Ceremony“ besticht durch 
ihre glasklaren Harmonien, die Beglei-
tung durch die Harfe und eine ganz eige-
ne, magische Winter-Atmosphäre. 
 

Lust auf Mitsingen?  
Jetzt ist der perfekte Zeitpunkt! 
 

Für dieses Projekt suchen wir noch Ver-
stärkung in allen Stimmgruppen. Die 
Probenphase hat bereits begonnen, In-
teressierte Sängerinnen und Sänger kön-
nen aber gerne noch hinzustoßen. Wenn 
Sie schon immer einmal Lust hatten, in 
einem engagierten Chor mitzuwirken 
oder die Kantorei einfach einmal unver-
bindlich kennenlernen möchten, ist der 
aktuelle Einstieg ideal. 
Kommen Sie einfach vorbei – wir freuen 
uns auf neue Gesichter und Stimmen! 
Ort: Petrikirche Kulmbach 
Probenstart: Ab sofort – jeden Donners-
tag ab 19.30 Uhr im Martin-Luther-Haus 
in der Waaggasse 
Aufführung: Sonntag, 6. Dezember 2026 
(2. Advent) 
Nähere Informationen gibt es bei Stadt-
kantor Christian Reitenspieß. 
 

TonARTen lädt ein: Musikalische  
Eröffnung der Petrikirchweih 
 

Ein lauer Juniabend, erstklassige Vokal-
musik und ein feierlicher Auftakt für un-
sere Gemeinde: Am Freitag, den 26. Juni 
2026, lädt das Vokalensemble TonARTen 
um 19 Uhr zu einem besonderen musika-
lischen Erlebnis in die Petrikirche ein. 

https://petrikirche-kulmbach.de/kirchenmusik-2/#Kontakt
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Kreislauf des Lebens: Der Fotokurs Q12 des Caspar-Vischer-Gymnasiums Kulmbach 
inszenierte in der Petrikirche eine künstlerische Arbeit, die zentrale Stationen des Lebens 
– Taufe, Hochzeit und Tod – in einer Abfolge räumlicher Situationen erfahrbar macht. Die 
einzelnen Szenen wurden als 3D-Aufnahmen konzipiert und mit Google Cardboard umge-
setzt. Ausgangspunkt sind zweidimensionale fotografische Darstellungen, die durch stere-
oskopische Bildpaare so aufbereitet werden, dass sie in der VR-Brille als räumliche, im-
mersive Umgebung erscheinen. Für die Betrachtenden entsteht dadurch der Eindruck, 
sich mitten im Geschehen zu befinden und die Übergänge zwischen den Lebensphasen 
unmittelbar zu erleben. Die Installation verbindet fotografische Gestaltung mit digitaler →  

Kirchenmusik / Kunstprojekt des CVG 
Das Konzert bildet den glanzvollen Start-
schuss für unser diesjähriges Petrikirch-
weih-Wochenende. Ab 19:00 Uhr erwar-
tet Sie ein Programm, das die gesamte 
Vielfalt der Musikgeschichte widerspie-
gelt. Unter der Leitung von KMD Christi-
an Reitenspieß zeigt das Ensemble, wie 
wunderbar sich festliche Barockmusik 
und humoristischer Kult zu einem har-
monischen Ganzen fügen können. 
Die musikalische Reise des Abends: 
Barocke Pracht: Erleben Sie die kunst-
volle Mehrstimmigkeit von Heinrich 
Schütz und Johann Hermann Schein. 
Romantik & Moderne: Lassen Sie sich 
von den ausdrucksstarken Klängen Fan-
ny Hensel Mendelssohns und den sphä-
rischen Kompositionen von Ola Gjeilo 
verzaubern. 
Eine Prise Humor: Auch das Unkonven-
tionelle hat seinen Platz – das Ensemble 
bringt sogar die skurrilen Melodien von 
Monty Python in den Kirchenraum. 

Begegnung und Genuss in der Pause 
Was wäre ein Sommerabend ohne die 
Gemeinschaft? In der Konzertpause laden 
wir Sie herzlich zu Sekt und Häppchen ein. 
Bei schönem Wetter findet die Bewirtung 
unter freiem Himmel direkt vor dem Portal 
der Petrikirche statt – der ideale Rahmen, 
um miteinander ins Gespräch zu kommen 
und gemeinsam auf unser Kirchweih-
Wochenende anzustoßen. 
Die Details im Überblick: 
Termin: Freitag, 26. Juni 2026, 19:00 Uhr-
Ort: Petrikirche Kulmbach 
Mitwirkende: Vokalensemble TonARTen 
Leitung: KMD Christian Reitenspieß 
Eintritt: Der Eintritt ist frei! Über eine 
Spende zur Unterstützung unserer Kir-
chenmusik freuen wir uns sehr. 
Feiern Sie mit uns den Beginn der Petri-
kirchweih und genießen Sie einen 
Abend voller musikalischer Überra-
schungen und fröhlicher Gemeinschaft. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
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→ Technik und übersetzt den „Kreislauf des Lebens“ in eine zeitgemäße, medial vermit-
telte Erfahrungsform. Für den Gemeindebrief wurde eine 360°-Aufnahme dieser Arbeit 
auf eine zweidimensionale Bildfläche übertragen; sie zeigt somit nur einen flachen Aus-
schnitt der eigentlich räumlich erfahrbaren Szene, die ihre volle Wirkung erst in der Be-
trachtung mit einer VR-Brille entfaltet. Das Pfarrerehepaar Winkler, das die Aktion dan-
kenswerterweise begleitete, bemerkte, dass die Aufnahme zugleich als eindrucksvolle 
visuelle Metapher für den Pfarrerberuf gelesen werden kann, da sie die Begleitung zent-
raler Lebensstationen – von der Taufe über die Trauung bis hin zur Bestattung – sinnfällig 
ins Bild setzt.                                                                                                             Andreas Schoberth 

Kulmbacher Orgelsommer 2026: 
Musik zur Marktzeit startet im Juni 
 

Mitten im lebhaften Trubel des Kulmba-
cher Markttages laden wir Sie ein, für 
einen Moment innezuhalten: Ab Juni 
startet wieder der beliebte Kulmbacher 
Orgelsommer. Unter dem Motto „Musik 
zur Marktzeit“ erklingen immer sams-
tags von 11:30 bis 12:00 Uhr die Orgeln 
unserer beiden Innenstadtkirchen. 
Gönnen Sie sich 30 Minuten Musik zum 
Zuhören, Nachdenken und Beten – der 
perfekte Ort, um den geschäftigen Vor-
mittag klangvoll zu unterbrechen. 
Unsere Termine im Juni und Juli: 

06. Juni (Spitalkirche): KMD Christi-
an Reitenspieß (Kulmbach) 

13. Juni (Petrikirche): Elizaveta Sus-
lova (Bamberg) 

20. Juni (Spitalkirche): Alexander 
Kallwies (Kulmbach) 

27. Juni (Petrikirche): Michael 
Schoberth (Kulmbach) 

04. Juli (Spitalkirche): Sebastian 
Fraatz (Melsungen) 

11. Juli (Petrikirche): KMD Michael 
Lippert (Bayreuth St. Georgen) 

18. Juli (Spitalkirche): Rainer 
Grampp (Kulmbach) 

25. Juli (Petrikirche): KMD Markus 
Kumpf (Heilsbronn) 

 

Der Orgelsommer begleitet uns mit wö-
chentlichen Konzerten durch die gesam-
te Ferienzeit bis zum 29. August. Die 
weiteren Termine folgen im nächsten 
EiK. Wir freuen uns darauf, mit Ihnen 
gemeinsam klangvoll in den Sommer zu 
starten! 
 

Herzliche Einladung zum Innehalten! 
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Erwachsenenbildung 
Die 600. Veranstaltung des Tutzinger 
Freundeskreises war Anlass zu Dank 
Landrat Jonas Gleich, Oberbürgermeister 
Dr. Ralf Hartnack und Dekan Friedrich 
Hohenberger würdigten den 600-fachen 
Einsatz für den Dialog zwischen Kirche 
und Gesellschaft und dankten insbesondere  
Dr. Bernd Matthes, Ehefrau Traudl  und 
Friedhelm Haun für den jahrelangen Ein-
satz. Dr. Rolf-Bernhard Essig schlug im 600. Vortrag eine launige Brücke zum Humor 
der Weltreligionen. Schülerinnen und Schüler des MGF begleiteten die Feier musi-
kalisch mit neuen – selten gehörten Tönen. 

 
Der Freundeskreises der Evang. Akademie Tutzing lädt in Zusammenarbeit mit dem  
Evangelischen Bildungswerk Oberfranken-Mitte ein: 
 

Mittwoch, 17.06. 2026, 19.30 Uhr 
Martin-Luther-Haus, Waaggasse, Kulmbach 
 

„Wie löst man kontroverse Glaubensfragen?  
Ein Konzil muss her“ 
 

Referentin: Sigrun Wagner, Pfarrerin in Rugendorf und Stadtsteinach 
 

Im Vortrag wird das erste ökumenische Konzil der Christenheit überhaupt vorge-
stellt: Das Konzil von Nicäa (heute: Iznik, Türkei). 
Kurz nachdem Konstantin der Große römischer Alleinherrscher geworden war, tag-
te im Frühjahr 325 das Who-Is-Who der Weltchristenheit, um die Göttlichkeit Jesu 
und das Verhältnis zwischen Gott, dem Vater und Gott, dem Sohn in eine allgemein-
gültige Glaubenslehre zu bringen. Dies geschah nicht ohne Verwerfungen und Strei-
tigkeiten, und auch die Politik hatte ihre Finger im Spiel … 
Bahnbrechende Entscheidungen machten das Konzil zu einem folgenschweren 
Treffen, denn das dort formulierte und dann beschlossene Bekenntnis ist heute 
noch die Grundlage für dasjenige Glaubensbekenntnis, das alle christlichen Konfes-
sionen gemeinsam sprechen können. 
Vor einen Jahr jährte sich ein besonderer Termin der Christenheit zum 1700sten 
Mal: Das Konzil von Nicäa wurde einberufen. Es war noch nicht lange her, dass Kai-
ser Konstantin die Duldung des Christentums ausgerufen hatte. Nun traf man sich in 
der Nähe von Konstantinopel erstmal öffentlich, um wichtige Fragen der leitenden 
Christen zu klären. Neben den richtungweisenden Entscheidungen wurde auch das 
Nicänische Glaubensbekenntnis formuliert. In dieser Weise ist uns das Konzil  auch 
im heutigen Gemeindeleben präsent. 
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Foto: R. Nusselt 

Erwachsenenbildung 
Wir freuen uns, dass sich Frau Pfarrerin Wagner des Themas angenommen hat und 
uns daran teilnehmen lässt." 
 

Vorstandschaft des Freundeskreises der Evang. Akademie Tutzing: 
Friedhelm Haun, Tel. 0177 / 56 36 364 , e-mail: fhaunku@t-online.de 
Dr. Bernd und Waltraut Matthes, Telefon 09221 / 66 715,  
e-mail: bernd.matthes@web.de  
************************************************************************ 
Das Evangelische Bildungswerk Oberfranken-Mitte e.V. lädt zu folgendem Vortrag 
ein: 
 

Montag, 15.06.2026, 19:00 Uhr 
Martin-Luther-Haus, Waaggasse 4, Kulmbach 
 

Biblische Pflanzen und ihre Bedeutung 
Ein Vortrag mit Verkostung 
 

Referentin: Lydia Fuchs, Kräuterpädagogin 
 

Im Alten und Neuen Testament werden etwa 110 heimische Pflanzenarten er-
wähnt. Ihre Bedeutung reicht weit über die Ernährung hinaus. Sie dienten als Bau-
material, als Heilmittel oder für kultische Handlungen. Die abwechslungsreiche To-
pografie und die verschiedenen Klimazonen Israels führten zu einer vielfältigen 
Pflanzenwelt, die eng mit dem Alltag 
und der Kultur der Menschen jener Zeit 
verbunden war. In dem Vortrag werden 
ausgewählte Pflanzen anhand bibli-
scher Texte vorgestellt und auch ver-
kostet. Dabei wird deutlich, wie sehr 
Pflanzen das Leben, die Rituale und den 
Glauben der biblischen Gemeinschaften 
geprägt haben. 

Anmeldung schriftlich bis zum  
08.06.2026 über das Anmeldeformular  
auf www.ebw-oberfranken-mitte.de 
Kosten: 10 € 
 

Immer informiert sein -  
hier den EBW-Newsletter abonnieren:  
www.ebw-oberfranken-mitte.de/
newsletter 
Evangelisches Bildungswerk Oberfran-
ken-Mitte e.V., Ludwigstraße 29 
95444 Bayreuth 

 

mailto:bernd.matthes@web.de
http://www.ebw-oberfranken-mitte.de
https://ebw-oberfranken-mitte.de/newsletter/
https://ebw-oberfranken-mitte.de/newsletter/
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Unsere Kindergärten 

Neues aus der Wolfskehle 
 

Bei unseren Vorschulkindern geht es mit großen Schritten auf die Schule zu. Damit sie ih-
ren Schulweg auch sicher absolvieren können, fand bereits im Vorfeld ein sogenanntes 
Schulwegtraining statt. Die Kinder fieberten aufgeregt dem Tag entgegen, da sie wussten, 
es wird eine Polizistin kommen und ihnen lernen, wie man sich im Straßenverkehr richtig 
verhält. Nach einem kurzen theoretischen Teil folgte die Praxis und die Vorschulkinder 
übten zum Beispiel das richtige Verhalten beim Straße überqueren. Als „Hausaufgabe“ 
durften die Kinder das sichere Überqueren der Straße mit ihren Eltern üben. Bereits einen 
Tag später ging es spannend weiter, denn da durften alle Großen die Polizeiwache in Kulm-
bach besuchen. Die Kinder bekamen einen Einblick in den Polizeialltag. Sie durften die 
Wache und das Polizeiauto genau inspizieren und sich sogar auf Spurensuche begeben. 
Wie putze ich meine Zähne richtig? Was macht der Zahnarzt, wenn er in meinen Mund 
schaut? Diese und noch viele andere Fragen standen beim Besuch der Zahnärztin im 
Raum. Sie erklärte den Kindern auf spielerische Art und Weise den Umgang mit den Instru-
menten und die richtige Putztechnik. Auch zum Thema Zahngesundheit in Zusammenhang 
mit der Ernährung, konnten die Kinder einiges lernen. Der Besuch der Zahnärztin in ver-
trauter Umgebung, hilft den Kindern Unsicherheiten oder sogar Ängste abzubauen.  
 

Ihr Team des Kindergartens Wolfskehle, Wolfskehle 4, 95326 Kulmbach,  
Tel.: 09 221 / 14 49, Fax: 09221 / 6059450, E-Mail: wolfskehle@die-kita.de,  
Internet: www.die-kita.de/kindergarten 
 

Generationsübergreifende Begegnungen in der Waaggasse 
 

Im Laufe des Kindergartenjahres durften die Schulanfänger unseres Montessori-
Kindergartens wertvolle Erfahrungen bei generationsübergreifenden Treffen mit der 
„BRK-Tagespflege am Weißen Turm“ sammeln. Das erste Kennenlernen fand bereits im 
Dezember im Rahmen eines stimmungsvollen Weihnachtskonzerts statt, bei dem die 
Kindergartenkinder ihr Können präsentieren und für große Freude bei den Seniorinnen 
und Senioren sorgten. 
Im Frühjahr folgte ein weiteres Treffen: Gemeinsam wurde 
gebastelt, gesungen und gelacht. Dabei entstanden nicht nur 
frühlingshafte Dekorationen, sondern auch viele schöne Mo-
mente des Miteinanders. Für Jung und Alt sind diese Begegnun-
gen jedes Mal etwas ganz Besonderes. 
Die Schulanfänger freuen sich bereits auf das nächste Wieder-
sehen. Diesmal erwartet sie eine Überraschung, denn das kom-
mende Treffen wird von den Seniorinnen und Senioren der 
„BRK-Tagespflege am Weißen Turm“ vorbereitet. Wir sind dankbar für diese bereichern-
de Zusammenarbeit und blicken mit Freude in die Zukunft. Auch die kommenden Schul-
anfänger können es kaum erwarten, Teil dieser besonderen Begegnungen zu werden. 
Zudem blicken die Kinder und das gesamte Team des Kindergartens Waaggasse gerne auf  
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das vergangene Kindergartenjahr zurück. In diesem Jahr wurde viel gelacht, gesungen 
und gespielt. Es gab Freude, neue Begegnungen und auch Abschiede. 
Unsere langjährige Mitarbeiterin, Frau Eva Schöffel, verließ uns im Frühjahr, um im Kin-
dergarten Friedenskirchen neue Aufgaben und Herausforderungen anzugehen. 
Nach 23 Kindergartenjahren, war dies kein leichter Abschied. Doch wir wünschen ihr von 
Herzen alles Gute für den Neustart. Genauso konnten wir Frau Miriam Espig als neue 
Erzieherin bei uns im Kindergarten begrüßen. Auch ihr wünschen wir einen guten Einstieg 
und viele freudige Jahre in der Waaggasse. 
 

Ihr Team der Integrativen Montessori-Kindertagesstätte Waaggasse,  
Waaggasse 5, 95326 Kulmbach, Tel.: 09221 / 1074, E-Mail: waaggasse@die-kita.de 
Internet: www.die-kita.de/kindergarten 
 

Neues aus dem Kindergarten Friedenskirche 
 

Nachdem im März die Kindergartenkinder ihre Omas und 
Opas zum „Großelternfest“ eingeladen hatten, stand im 
April in der Krippe unser „Spielenachmittag“ an. Jedes 
Krippenkind durfte Mama, Papa oder auch Beide mitbrin-
gen. Schon bei den Vorbereitungen war die Spannung 
groß. „Wer wird wohl kommen?“ und „Ob auch der Papa 
Zeit hat?“ das beschäftigt die Kinder sehr. Als endlich die 
Gäste angekommen waren, begrüßten die Kinder sie mit 
dem Lied: „Hallo, hallo, schön dass du da bist“. Im An-
schluss spielten wir noch viele lustige Kreisspiele, bei de-
nen auch die Eltern, zur Freude der Kinder fleißig mit-
machten. Nachdem der Kreis „weggezaubert“ war, konn-
ten sich alle mit selbst gebackenem Kuchen und Laugen-
stangen stärken oder die vorbereiteten Spielstationen nutzen. In der Turnhalle gab 
es einen Balancierparcours und auch die Kletterwand stand bereit. Im Gruppenraum 
konnten Edelsteinschätze gesucht und tolle Tattoos gemacht werden.  
Im Vorfeld hatten die Kinder schon Blumentöpfe mit Handabdrücken vorbereitet, 
die jetzt noch mit Erde gefüllt und mit Sonnenblumenkernen bestückt werden konn-
ten. Ein Blumenstecker als Bastelangebot rundete diese Aktion dann noch ab.  
Mit dem Schlusslied: „Alle Leut´ gehen jetzt nach Haus“ endete unser fröhlicher 
Nachmittag und die Kinder schenkten den Eltern noch eine bunte „Handabdruck-
Blume“ zum Schluss. 
Alle Stationen wurden intensiv genutzt und Eltern und Kinder genossen die gemein-
same Spielzeit.  
 

Es grüßt das Team vom Kindergarten Friedenskirche 
Kemmetweg 19, 95326 Kulmbach, Tel.: 09 221 / 43 30, Fax: 09 221 / 80 41 76 8,  
E-Mail: friedenskirche@die-kita.de, Internet: www.die-kita.de/kindergarten 

mailto:waaggasse@die-kita.de
mailto:friedenskirche@die-kita.de
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Neues aus dem Johann-Eck-Kindergarten 
 

Wir haben die warmen Tage ausgenutzt und sind oft mit den Kindern zum Spielplatz 
im Katzbachtal gegangen. Dort gab es für jeden etwas: Die Jungs konnten sich auf 
dem Fußballplatz austoben, während die Mädchen lieber im Sandkasten spielten 
und das Klettergerüst sowie die Schaukeln erkundeten.  
Den Ostergottesdienst durften wir wieder in der 
Kreuzkirche feiern. Zusammen mit Pfrin Weber 
gestalteten wir die Auferstehungsgeschichte. Ein 
fröhliches Osterhasenfest gab es dann auch. Im 
Mai luden die Kinder zu einem Muttertags-Kaffee 
ein. Nach einer Geschichte von Pfrin Weber, wie 
Gott die Mütter schuf, die in drei weiteren Spra-
chen gedolmetscht wurde, genossen die Mütter 
Kaffee und selbstgebackenen Kuchen. Über die 
liebevoll einstudierten Darbietungen, die die Kinder und Erzieherinnen gemeinsam 
geplant und mit eigenen Ideen von Liedern, Tänzen und kleinen Szenen aus dem 
Kindergartenalltag gefüllt haben, freuten sich die Mütter sehr. Der Nachmittag war 
entspannt und voller Herzlichkeit und hat alle sichtlich bewegt. 
Der Frühling erfreut uns gerade, weil in ihm das Wachsen und Werden der Natur 
besonders deutlich wird. Wir konnten beobachten, wie Vögel ihre Nester unter dem 
Dach bauten und unermüdlich ihre Jungen fütterten. Beim Aufblühen der Pflanzen 
und dem Gesang der Vögel spürt man förmlich, wie alles neu erwacht und kleine 
Wunder jeden Tag sichtbar werden. Überall kann man Gottes Schöpfung sehen. 
Diese Erlebnisse mit den Kindern sind uns wichtig, denn durch das gemeinsame 
Staunen, Beobachten und Erklären möchten wir den Kindern auf natürliche und 
liebevolle Weise Gott näherbringen. Solche Momente schaffen Verbindung, Ver-
trauen und Fragen, die wir gemeinsam zu beantworten versuchen. 
 

Ihre Kindertagesstätte Johann Eck, Tilsiterstraße 33, 95326 Kulmbach, Tel.: 09221/7266, 
E-Mail: goethestrasse@die-kita.de, Internet: www.die-kita.de/kindergarten 
 

Neues aus der Kita der Auferstehungskirche 
 

Für unsere Großen rückt die Schule immer näher. Tatsächlich beginnt die Schulvor-
bereitung ab dem ersten Kindergartentag, alters- und entwicklungsangepasst in 
Zusammenarbeit mit den Eltern, um die Kinder optimal für den großen Schritt zur 
Einschulung zu rüsten. Im letzten Kindergartenjahr vor der Einschulung gestalten 
wir Kooperationsnachmittage mit der Schule, wir bereiten durch ein gezieltes För-
derprogramm „Wuppi“ die Kinder verstärkt auf den Schriftspracherwerb vor, so 
dass Reimen, Silben erkennen, Anfangs- und Schlusslaute herausfinden,… kein Prob-
lem mehr darstellt, sondern sogar Spaß macht.  
Hier liegt uns auch immer sehr am Herzen, Kindern und Eltern die Wichtigkeit des Vor-
lesens und die Welt der Bücher nahezubringen. Die Sprache ist der Schlüssel zur Welt. 
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Deshalb haben wir uns auch Ende April mit unseren Schulanfän-
gern auf den Weg gemacht und die Bücherei im Stadtpark be-
sucht. Im Vorfeld haben viele Eltern ihr Einverständnis gegeben, 
so dass sich die Kinder sogar einen Büchereiausweis ausstellen 
lassen durften, was natürlich ein Highlight der Aktion war. Die 
Kinder wurden von Frau Sattler herzlich willkommen geheißen 
und von ihr in das vielfältige Angebot der Kinder- und Jugendab-
teilung eingeführt. Anschließend durften die Kinder die Ge-
schichte „Ich hab dich zum Fressen gern“ erleben. Schließlich 
hatten die Kinder noch Zeit, selbständig zu stöbern, welche Bücher sie ansprechen 
und sie sich gerne mal ausleihen möchten. Mit wertvollen neuen Erfahrungen im 
Gepäck kamen wir gegen Mittag wieder im Kindergarten an. 
Ihr Kiga-Team der Auferstehungskirche 
 

Kiga der Auferstehungskirche, Blaicher Straße 11, 95326 Kulmbach,  
Tel.: 09221 / 28 69, Fax: 09221 / 827297, E-Mail: auferstehungskirche@die-kita.de,  
Internet: https://die-kita.de/kindergarten/ 
 

Der Frühling hält Einzug im Kindergarten Kreuzkirche 
 

Der Kindergarten Kreuzkirche genießt derzeit das schöne Frühlingswetter in vollen Zügen 
– sowohl im eigenen Garten als auch auf den nahegelegenen Spielplätzen. Im Rahmen 
unserer Gartenwoche wurde das Außengelände umfassend auf Vordermann gebracht: 
Alte Spielgeräte wurden entfernt und neues Gras angesät, um die Sicherheit und das 
Wohlbefinden der Kinder weiterhin bestmöglich zu gewährleisten. Ein besonderes High-
light für die Kinder ist der regelmäßige Besuch von Pfarrer Singer. Im Morgenkreis erzählt 
er anschauliche biblische Geschichten und begleitet 
diese mit Gitarrenspiel – ein Angebot, das von den 
Kindern mit großer Begeisterung angenommen wird. 
Auch im Garten hat sich einiges getan: Im Kindergar-
ten und in der Krippe haben die Erzieherinnen ge-
meinsam mit den Kindern neue Matschküchen ge-
baut. Diese werden von den Kindern mit großer Be-
geisterung genutzt und laden zum Spielen, Entdecken und gemeinsamen Erleben ein.  
Mit großer Vorfreude blicken alle auf das bevorstehende Sommerfest, das in die-
sem Jahr ausschließlich für die Kindergartenfamilien stattfinden wird. Ebenso freu-
en sich die Kinder auf das Gemeindefest, bei dem sie den Gottesdienst aktiv mitge-
stalten werden. Nun hoffen alle auf weiterhin sonniges Wetter, um die neue Gar-
tensaison in vollen Zügen genießen zu können. 
 

Ihr Team des Kindergartens der Kreuzkirche, Am Galgenberg 47, 95326 Kulmbach, 
Tel.: 09221 / 65595, Fax: 09 221 / 6909254, E-Mail: kreuzkirche@die-kita.de ,  
Internet: www.die-kita.de/kindergarten 

 

 

mailto:auferstehungskirche@die-kita.de
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Klinikseelsorge / Landeskirchliche Gemeinschaft 

„Herzlich Willkommen in der Landeskirchlichen Gemeinschaft am Schwedensteg. 
 

Für Kinder  
 

Immer freitags   für  Kinder der 1. bis 7. Klassen  
In der Schulzeit: Ab 13.00 Uhr geöffnet, mit Mittagessen 
Von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr KidsTreff Club. 

Infos bei Doris Täuber 0163/1620063 oder doris.taeuber@lkg.de 
KidsTreff-Freizeit für Kinder der (vollendeten) 1. Klasse bis 7. Klasse  

01. bis 04. September in Untertiefengrün  
Infos und Anmeldung über kidstreff-freizeit@lkg-kulmbach.de 
 

Für Erwachsene 
 

Jeden Sonntag Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst um 10.00 Uhr.  
28.6. Wegen eines Gemeindewochenendes kein Gottesdienst 
5.7., 10.00 Uhr, Gottesdienst am Marktplatz zum Altstadtfest 
Jeden Donnerstag Café Zeit, 14.00 – 17.00 Uhr. Am 25.6. u 30.7. mit Socken-Stricken. 
19.6. + 11.7., 18.00 Männertreff Bibel & Bier 
28.7., 09.00 Frauenfrühstück 
Nähere Informationen bei Thomas Pichel, LKG Kulmbach, Schwedensteg 2a,  
09221 – 40 780 12 oder auf www.lkg-kulmbach.de“ 

Motorrad-Gottesdienst anlässlich der Sternfahrt spendet an Klinikseelsorge 
 

Die ökumenische Klinikseelsorge 
am Klinikum Kulmbach erhielt 
zur Unterstützung des Dienstes 
eine Spende des Motorrad-
gottesdienstes 2026. Dekan 
Friedrich Hohenberger (Bild u. 
links) überreichte im Auftrag des 
verantwortlichen Motorradpfar-
rers Stefan Lipfert (Kasendorf) 
402 Euro an die ökumenische 
Klinikseelsorge im Rahmen eines 
Seminartages für Ehrenamtliche 
der Klinikseelsorge in der Wei-
hermühle.  
(Bild privat. Unten, von rechts 
nach links: Pfarrer Christian 
Schmidt, Michaela Hildner, Pas-
toralreferent Marc May)  

mailto:doris.taeuber@lkg
http://www.lkg-kulmbach.de
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                          Gemeinschaft in der Kirche 

Gottesdienste (jeweils um 17.00 Uhr) 

  7. Juni Gottesdienst: Der tanzende David (2. Sam. 6)                               Thomas Pichel 
14. Juni Gottesdienst mit Abendmahl: Nicht nur Fan, sondern Nachfolger       Jan Werth 
21. Juni Gottesdienst: Versöhnt und frei                                                                   Jan Werth 
28. Juni Gottesdienst: Gottes Kraft erleben                                                     Jan Werth 
  5. Juli, 10.00 Uhr auf dem Marktplatz: Ökumenischer Gottesdienst am Altstadtfest 
12. Juli Gottesdienst mit Abendmahl                                                                 Volker Ulm 
19. Juli OpenAir-Gottesdienst mit Konzert in unserem Gemeindegarten      Jan Werth 
26. Juli Gottesdienst: Mehr Tiefe. Mehr Einfluss                                                     Jan Werth 

Gemeinschaft i.d. Kirche 
Weltrichstr. 1 in 95326 Kulmbach 

www.weltrichstrasse.de 
Gemeindepastor Jan Werth  

werth@weltrichstrasse.de –  09221-74162 

Unsere Gottesdienste finden aktuell wegen einem Wasserschaden nicht in unse-
rem Gemeindesaal statt. Den Veranstaltungsort finden Sie in der Zeitung, unter 
www.weltrichstrasse.de/gottesdienste oder auf Nachfrage. 

 
• Jugendkreis: Freitag, 17.30 Uhr 

• Frauenhauskreis, Do., 14tg., 14.00 

• Hauskreis Krögelstein, mtl., 20.00 Uhr 

• Hauskreis Junge Erwachs.: Fr., 14tg., 19.30 

• Hauskreis 2, Fr., 14tg., 20.00 Uhr 

• Jesus Kids Club: Sa., mtl., 9.30 Uhr 

• Krankenhaussingen: 1. So. i.M., 9.30 Uhr 
und darauffolgender Sa., um 16.30 Uhr 

Regelmäßige Veranstaltungen 
• Online-Gebetskreis:  

Jeden Di. und Fr. um 8.30 Uhr 

• Gebet f. Kulmbach: 7. d. Mon., 20.00 Uhr 

• Chor: Jeden Di., 19.45 Uhr 

• Bibel-Gesprächskreis: 14tg, Mi., 15.00 Uhr 

• Seniorennachmittag: Monatlich  
am ersten Mittwoch, 15.00 Uhr 

• Teenkreis: Freitag, 17.30 Uhr 

http://www.weltrichstrasse.de
mailto:werth@weltrichstrasse.de
http://www.weltrichstrasse.de/gottesdienste
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Hilfreiche Gruppen und Hinweise 

Freude  *  Ermutigung  *  Glückseligkeit  *  Hoffnung 
 

das wollen die Kreationen der Grußkarten aus Ruanda, die „Card 
from Afrika“, übermitteln. Die „Cards from Afrika“ werden sorgfältig 
und kreativ von jungen Erwachsenen,  hergestellt.  Jede Karte ist ein 
handgefertigtes Unikat aus handgeschöpftem Papier, das aus recy-
celten Büroabfällen, durch eine umweltfreundliche Methode ge-
wonnen wird. Den „Kartenmachern“ steht so eine große Auswahl an 
Papierstrukturen und bunten Farben zur Verfügung, die sie in an-
sprechende Grußkarten verarbeiten und mit fantasievollen Motiven 
gestalten. Den jungen Erwachsenen, die durch Krankheit zu Waisen 
geworden sind, bedeutet ihre Aufgabe, neue Hoffnung auf bessere 
Lebensbedingungen und bezahlte Arbeit die sie dringend benötigen. 
 

Wir sind gerne für sie da!   
Ihr Weltladen-Langgasse 17,  95326 Kulmbach, 
Tel. 09221 839 73 / weltladen-kulmbach@fairbayern.de 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 9.00 bis 18.00, Samstag: 10.00 bis 14.00 Uhr 

QR-Code 

 
 
 
 
 

Teilnahme am Friedensgebet 
08.06.2026 und 13.07.2026, 
Beginn jeweils um 19:00 Uhr, 
Gemeindezentrum unterhalb der 
Friedenskirche in Ziegelhütten 
 

Gruppentreffen Kulmbach 
Freitag, 19.06.2026 um 18:30 Uhr, 

Freitag, 17.07.2026 um 18:30 Uhr, 

jeweils in der Stadtschänke Kulmbach, 
Holzmarkt 3, 95326 Kulmbach 
 

Nähere Infos und Termine unter: 
https://amnesty-kulmbach.de 

 

HOSPIZVEREIN KULMBACH e. V. 
 

Huthergasse 8 
95326 Kulmbach 

Tel.: 09221-924739 
Mobil: 0172-8516096 

Email: kontakt@hospiz-kulmbach.de 
www.hospiz-kulmbach.de 

 

Trauercafé: jeden 2. Sonntag im Monat  
im Café im Burggut von 14:30  - 16.30 Uhr 

 

MännerTrauerStammtisch: jeden 2. Mittwoch  
im Monat von 18:00 – 20:00 Uhr im Café Roberts   

https://amnesty-kulmbach.de/
mailto:kontakt@hospiz-kulmbach.de
http://www.hospiz-kulmbach.de
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Impressum 
 

„Evangelisch in Kulmbach“ ist die Kirchenzeitung der vier Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Auferstehungskirche, Friedenskirche, Kreuzkirche und Petrikirche. Sie wird im Auftrag der 
Kirchenvorstände dieser Kirchengemeinden herausgegeben. 
Redaktionsteam: Johannes Feldhäuser, Karin Scheler, Jürgen Singer, Ulrich Winkler.  
Layout: Ulrich Winkler, Kirchplatz 2, 95326 Kulmbach, Tel. 09221 92 15 42.  
E-Mail: ulrich.winkler@elkb.de.  
In den beteiligten Gemeinden erhalten alle evangelischen Haushalte sechsmal im Jahr 
kostenlos die neue Ausgabe von Evangelisch in Kulmbach. Sollten Sie einmal nicht be-
rücksichtigt worden sein, wenden Sie sich bitte an das zuständige Pfarramt. Gedruckt bei 
Offsetdruck Täuber, Kasendorf.  
Fotos ohne Quellenangabe sind von privat, „Gemeindebrief.evangelisch.de“ oder 
„Pixabay.de“. Namentlich gezeichnete Artikel müssen nicht unbedingt der Meinung der 
Redaktion entsprechen. Alle persönlichen Daten sind nur für die Verwendung innerhalb 
der Kirchengemeinden bestimmt. Wir danken für Ihre Beiträge, Fotos, aber auch für alle 
Anregungen, Briefe und Ihre Kritik.  
Die nächste Ausgabe für die Monate August - September erscheint am 28.07.26.  
Redaktionsschluss: 14.07.26. Derzeitige Auflagenhöhe: 5.250. 
Spenden für „Evangelisch in Kulmbach“ erbitten wir auf die jeweiligen Spendenkonten 
der Kirchengemeinden. Diese finden Sie auf deren jeweiligen Seiten 9, 14, 19 und 24. 
Wir bedanken uns herzlich für jegliche Unterstützung. 

 Mohrs christliche Bücherkiste 
 
 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag    9-14 Uhr  
Donnerstag  12-18 Uhr 
Jeden 1. Sa. im Monat 9-13 Uhr  
 

Der Spruch "alles neu macht der Mai" ist vielen be-
kannt. Okay, der Mai ist so gut wie rum, aber das Mot-
to nehmen wir mit in den Sommer der jetzt NEU mit 
vielen Festen und sonnigen Tage startet. Auch im 
Sommer lohnt sich ein Besuch bei uns, es gibt viel 
NEUES zu entdecken z.B. NEUE Sommer-/ Urlaubslek-
türe, NEUE Geschenkideen für Geburtstag, Hochzeit, 
Taufe und Kinder. Auch NEU ist die Farbe der Herrnhu-
ter Sonderedition. Wir können verraten, die ist sensati-
onell. Außerdem ganz NEU bei uns, kleine Lampen-
schirmchen der Firma INNOCREO. Diese kann man mit 
den Herrnhuter Sternen kombinieren. Also, einen 
NEUEN schönen, gesegneten Start in den Sommer. Wir 
sehen uns  in der Bücherkiste. 
 

info@christlichebuecherkiste.de  
Tel.: 09221 / 86 401.   
Mobil: 0171 / 655 63 52 
 

Mohrs christliche Bücherkiste,  
Silchmüller-Haus,  
Grabenstraße 3, 95326 Kulmbach 

mailto:ulrich.winkler@elkb.de
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Andacht Monatsspruch Juli 2026 
 

Es ströme aber das Recht wie Wasser  
und die Gerechtigkeit wie ein nie versiegender Bach.“ 

(Amos 5,24) 
 
Lieber Amos,  
es ist ja richtig, dass du die Reichen an ihre soziale 
Verantwortung erinnerst. Aber musst du nun gleich 
auch noch Hand an das Feiertagsgebot legen („Ich 
hasse und verachte eure Feste und mag eure Ver-
sammlungen nicht riechen“, V. 21)? Wenn du wüss-
test, wie wir im 21. Jahrhundert um den Sonn- und 
Feiertagsschutz kämpfen müssen! Immer häufiger 
stehen wir auf verlorenem Posten. Ohne Sonntag gibt es doch bald 
nur noch Werktage. Die wenigen Getreuen, die sich am Sonntag 
noch zum Gottesdienst versammeln, die haben deine Kritik nicht 
verdient. 
 

Oder gefällt dir die Art nicht, wie wir feiern? Hast du Probleme mit 
unserer Liturgie zwischen Kerzenschein und Orgelmusik? Bist du 
gegen die Worte, die die Botschaft nicht mehr übersetzen in unse-
ren Alltag? Bist du den Liedern gram, die aus der Zeit gefallen sind?  
 

Ich denke, darum geht es dir: Gebet darf nicht sein ohne Liebe, und 
fromme Lieder nicht ohne Einsatz von Geld, Gut und Zeit. Schöne 
Liturgien dürfen nicht sein ohne echtes Leben, und Gottesdienst am 
Sonntag nicht ohne Nächstenliebe im Alltag. Nicht Sonntag so und 
Alltag anders. Nur wer auf die anderen achtet, darf sich nach innen 
kehren. Taten verkündigen oft eindeutiger als Worte, wer Herr ist 
im Haus unseres Lebens. Was nicht zur Tat wird, hat keinen Wert. 
Denn Liturgie und Diakonie, Gottesdienst und gelebter Glaube ge-
hören untrennbar zusammen. –  
 

Wolltest du uns das ins Stammbuch schreiben, lieber Amos? 
 

Pfarrer Jürgen Singer 


